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Herbst in Waldbronn

 
� Foto: Gemeinde Waldbronn
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Herbstbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die 
schönen Bilder. Wir sam-

meln weiter. Gerne können Sie uns Ihre Bilder aus Wald-bronn an amtsblatt@waldbronn.de schicken. Wir versuchen, 
alle Bilder zeitnah zu ver-

öffentlichen.

 
� Foto: Anita Stollmann

 
� Foto: Doris Hanke-Ille

 
� Foto: Ingrid Dambach

 
�

Foto: Bernd Brunner

 
� Foto: Dagmar Lutz

 
� Foto: Kristian Engel

 
� Foto: Wolfgang Ochs

 
� Foto: Rosemarie Etzel
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Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit hat die Gemeinde 
Waldbronn entlang des Verbindungswegs an der verlängerten 
Talstraße in Richtung Busenbach einen neuen Schutzzaun er-
richten lassen. Auf einer Länge von rund 80 Metern sorgt die 
neue Absperrung künftig für mehr Sicherheit für Fußgängerin-
nen, Fußgänger und Radfahrende.

„Mit dieser Maßnahme kommen wir unserer Verkehrssiche-
rungspflicht nach und tragen gleichzeitig dazu bei, dass Wege in 
Waldbronn sicherer und attraktiver werden“, betont Bürgermeis-
ter Christian Stalf. „Gerade an Stellen, an denen sich möglicher-
weise auch Fuß- und Radverkehr begegnen, ist ein verlässlicher 
Schutz besonders wichtig.“

Der neue Zaun fügt sich harmonisch in das Landschaftsbild ein 
und gehört zu den jüngsten Unterhaltungsmaßnahmen an den 
Waldbronner Verbindungswegen.

 
Bürgermeister Christian Stalf und Ali Jafarpour vom Fachbereich 
III (Technische Dienste) begutachten den neuen Schutzzaun an 
der verlängerten Talstraße.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Neuer Zaun sichert Verbindungsweg Richtung Busenbach

Mit dem (E-)Mobilitätskonzept der Gemeinde Waldbronn ge-
stalten wir in den nächsten Jahren die Mobilität in Waldbronn 
zukunftsfähig. Dafür sind Informationen und Feedback wichtig.
Vom 27. Oktober bis 28. November 2025 wird eine Befragung 
zur Mobilität in Waldbronn durchgeführt. Ziel der Studie ist es, 
zu verstehen, wie sich Waldbronn bewegt, welche Aktivitäten 
unsere Bürgerinnen und Bürger innerhalb und außerhalb der Ge-
meinde ausüben und welche Verkehrsmittel sie dafür nutzen. Die 
Studie ist in enger Zusammenarbeit mit dem Institut für Tech-
nikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) des Karlsruher 
Instituts für Technologie (KIT) entwickelt worden.
Die Befragung wird online durchgeführt. Ab dem 27. Oktober 
werden alle Waldbronner Haushalte (>16 Jahre) einen Brief mit 
den Zugangsdaten zur Umfrage erhalten. Ihre Teilnahme ist von 
großer Bedeutung, um die Mobilität in der Region zu verbessern.
Sollten Sie Schwierigkeiten haben, die Fragen online zu beant-
worten, besteht die Möglichkeit, dass Sie eine Mitarbeiterin oder 
einen Mitarbeiter des KIT mit einem Computer in Ihrem Orts-
teil aufsuchen können, um die Umfrage gemeinsam auszufüllen. 
Sie/Er wird Ihnen hierfür an folgenden Terminen jeweils zur Be-
arbeitung Ihrer Fragen zur Verfügung stehen:

Rathaus (Reichenbach/ 
Busenbach, Marktplatz 7)

DRK/Feuerwehr (Etzenrot, 
Hohbergstraße 30)

Datum Uhrzeit Datum Uhrzeit
6.11.2025 10-17 Uhr 11.11.2025 10-17 Uhr
13.11.2025 14-18 Uhr 18.11.2025 10-17 Uhr
14.11.2025 9-12 Uhr 21.11.2025 10-14 Uhr

20.11.2025 10-17 Uhr
26.11.2025 10-17 Uhr

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Umfrage gemein-
sam telefonisch auszufüllen.
Die Forschung findet im Rahmen des Projektes „City to Country 
Bridge“ statt. Es untersucht, wie neue Mobilitätsangebote best-
möglich zwischen Gemeinden eingesetzt werden können. Dafür 
müssen wir verstehen, wann und für welche Zwecke Menschen 
unterwegs sind.
Die Umfrage ist der erste Schritt eines zweistufigen Erhebungs-
konzeptes. Dabei steht das aktuelle Mobilitätsverhalten der Be-
völkerung im Vordergrund. In einem zweiten Schritt wird es dann 
im Herbst um die Vor- und Nachteile bzw. Anforderungen an be-
stimmte Mobilitätsangebote gehen.
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie an der Umfrage teilnehmen 
und helfen Sie mit, die Mobilität in Waldbronn zu verbessern!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Kontakt:
Dr. Maike Puhe & Paul Witte
Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS)
Karlstr. 11 76133 Karlsruhe
Telefon: +49 721 608-26487; +49 721 608-22313
E-Mail: maike.puhe@kit.edu; paul.witte@kit.edu
Web: https://www.itas.kit.edu/index.php

Anstehende Online-Befragung zur Mobilität in Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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ST.MARTINSUMZUG 
IM KURPARK

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G
7. 1

1. 2
025, 17UHR

Treffpunkt ist an den Tennisplätzen. 
Musikalisch begleitet uns der Musikverein Harmonie

Etzenrot. Am See gibt`s Glühwein (2 Euro) und
Früchtepunsch. Jedes Kind erhält kostenlos eine

Martinsbrezel.  Bitte eine eigene Tasse mitbringen! 
Für einen Pappbecher berechnen wir 1 Euro.  

ST.MARTINSUMZUG
IM KURPARK

H E R Z L I C H E E I N L A D U N G
7. 11.

2025, 17UHR

Treefffpunkt ist an den Tennisplätzzeen.
Musikalisch bbeeggleitet uns der Musikveerrein Harmonie

Etzenrot. Am SSeeee gibt`s Glühwweeiin (2 Euro) und
Früchtepunsch. Jedes Kind erhält kostenlos eine

Martinsbrezel. Bitte eine eigene Tasse mitbringen!
Für einen Pappbecher berechnen wir 1 Euro.
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Fr., 24.10.2025 	 Sprechstunde für Senioren
10:30 Uhr 	� Veranstaltungsort: Rathaus (EG) / Veran-

stalter: SNW & Gemeinde Waldbronn

Fr., 24.10.2025 	 Multimediale Autorinnenlesung
17:30 	� Veranstaltungsort: Lesetreff, Stuttgarter 

Str. 25, 76337 Waldbronn/ Veranstalter: 
LiteraDur Bücher & Noten und Lesetreff 
Waldbronn

Sa., 25.10.2025 	 Konzert Mainzer Hofsänger anlässlich 
19 Uhr 	 150 Jahre CONCORDIA
	� (Einlass: 18 Uhr) Veranstaltungsort: Kur-

haus Waldbronn / Veranstalter GV Con-
cordia Reichenbach e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde  
Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am
Samstag, 22. November, von 9 bis 12 Uhr
im Gebäude der ehemaligen Musikschule  

in Reichenbach

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinbarung bei 
Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. Wir bitten Sie, 
im Interesse nachfolgender Bürgerinnen und Bürger die 
vorgegebene Zeit einzuhalten. Alle weiteren Termine geben 
wir rechtzeitig im Amtsblatt und in den sozialen Medien be-
kannt.

Sprechstunden vor Ort

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

Foto: AlexRaths/iStock / Getty Images Plus

Der Fliegende Holländer oder die Hexen von Salem sind 
sicher einige der bekanntesten Spukgeschichten der Welt. 
Doch auch aus unserer Region gibt es Geschichten, wie die 
weiße Frau, die im alten Amtshaus von Bretten-Bauerbach 
gesichtet wurde, oder unheimliche Wesen, die sich nachts 
bei der St.-Barbara-Kapelle in Karlsbad-Langensteinbach 
herumtreiben.
Wer kennt solche Geschichten aus Busenbach, Reichen-
bach oder Etzenrot?
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich bei unserem Ge-
meindearchiv damit melden würden!

Frank Heinrich
E-Mail: f.heinrich@waldbronn.de
Tel.: 07243-609-191
Mobil: 0160-922 884 68

Wer kennt Spukgeschichten 
aus Waldbronn?
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                                 Magische Nacht ganz gespenstisch 

          Kürbiswettbewerb, Feuershow und Kulinarisches 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Besucher wurden auf der 16. 
Magischen Nacht von meter- 
hohen gespenstischen Sky-
dancern empfangen, die ihre  
Arme nach noch mehr Publi-
kum zur beliebten Feuershow 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 ausstreckten. Kinder kamen 
gruselig verkleidet und die 
Kürbisse leuchteten wie 
gewohnt um die Wette. Dank 
des milden Wetters wurde 
gefeiert bis in die Nacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Stand der Waldbronner Selbständigen: Teilnehmer 
geben ihre Kunstwerke für den Kürbiswettbewerb ab. 

. 
 hat erneut Hobbyschnitzerin Irina Markl aus Waldbronn 

gefolgt von den Geschwistern Anna und Kathrin 
Hüttmann. Bei den unter Zwölfjährigen waren es Zoey 
Markl, Yuna de Ines und Mia Schmälzle, die einen 
Einkaufsgutschein gewonnen haben. Die Preise wurden 
von Waldbronner Selbständigen gespendet. 

Waldbronner 

„Wenn das Wetter stimmt, ist es immer ein großartiger Abend. 
Die Leute lieben die Magische Nacht“, so Hartmut Friede-
mann von den Waldbronner Selbständigen, die die Veran-
staltung in Kooperation mit den Geschäften am Rathausmarkt 
ausrichteten. Neben dem reichhaltigen kulinarischen Angebot 
waren es vor allem die in teils tagelanger Arbeit erschaffenen 
Kürbis Kunstwerke, die zum Zauber der Nacht beitrugen. In 
zwei Altersgruppen konnten Kürbisse abgegeben werden, die 
von einer Jury prämiert wurden. Den ganzen Abend schoben 
sich Besucher an den auf einer Mauer vor dem Rathaus 
aufgebauten Kunstwerken vorbei und staunten, wie kreativ die 
Künstler dieses Jahr wieder waren. Bürgermeisterstellvertreter 
Marc Purreiter nutzte die Gelegenheit für ein Grußwort und 
dankte den Waldbronner Selbständigen für ihren Einsatz, 
„ohne den die beliebte Magische Nacht nicht möglich wäre“. 
Dann gehörte der Rathausplatz der Tanzgruppe „eMotion 
Dance“ unter der Leitung von Mirjam Frey, deren junge Tänzer 
und Tänzerinnen über den Rathausplatz wirbelten und die 
Magie nach Waldbronn holten. Auch die Feuershow „Dance 
with Fire“ von Stefanie Fleschütz ließ sich keiner entgehen. 
Jürgen Socher gab die mit Spannung erwarteten Gewinner 
des Kürbiswettbewerbs bekannt: Den ersten Platz gewonnen 

                             
       

Magische Nacht 2025 

Eine Veranstaltung Ihrer
Waldbronner Selbständigen 

Plakat: Waldbronner Selbständige
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Die Kurverwaltung informiert

Am Freitag, 31. Oktober 2025, lädt die Albtherme Waldbronn zu einem
besonderen Sauna-Erlebnis ein. In der PanoramaSauna steht an diesem Abend
alles unter dem Motto „The Nightmare Before Christmas“.

Besonderes Highlight sind die Weihrauch-Aufgüsse, die für eine
stimmungsvolle und entspannende Atmosphäre sorgen. Dazu wird Schwitzer's
erfrischender, blutroter Rote-Bete-Saft serviert, der das Erlebnis perfekt
abrundet.

Die Aufgüsse finden um 17 Uhr und 19 Uhr statt. Alle, die Lust haben, sind
herzlich eingeladen, diesen besonderen Sauna-Abend mitzuerleben.

Albtherme Waldbronn – Entspannung mit dem gewissen Schauerfaktor.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Auch in diesem Jahr ist Waldbronn mit der Albtherme und touristischen
Informationen auf der offerta Karlsruhe vertreten. Die Verbrauchermesse
findet vom 25. Oktober bis 2. November 2025 auf dem Messegelände
Karlsruhe/Rheinstetten statt.

Wie im Vorjahr präsentiert sich Waldbronn unter dem Dach der
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus in Halle 1, Stand D.04. Die Kurverwaltung
Waldbronn ist vom 30. Oktober bis 2. November 2025 persönlich vor Ort, um
interessierte Besucherinnen und Besucher über die vielfältigen Freizeit- und
Erholungsmöglichkeiten in unserer Gemeinde zu informieren.

Besonders attraktiv: Die exklusive Totes-Meer-Salzgrotte-Aktion – nur auf der
Messe erhältlich! Angeboten werden:

6er-Karte Erwachsene: 45 € (statt 60 €)
6er-Karte Kinder (8–17 Jahre): 35 € (statt 47,50 €)

Die offerta ist täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet und bietet eine
hervorragende Gelegenheit, Waldbronn und die Region Albtal einem breiten
Publikum vorzustellen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf den persönlichen Austausch!

Nur erhältlichauf der offertaKarlsruhe!

Waldbronn präsentiert sich auf der offerta Karlsruhe 2025
Albtherme, Freizeitangebote und Totes-Meer-Salzgrotte-Aktion

Hal-LOW-een in der Albtherme Waldbronn
„The Nightmare Before Christmas“

********
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Geschwärmt wurde immer nach dem Besuch vom Viehmarkt in 
Saint-Gervais. Aber der diesjährige dürfte als Besonderheit ein-
gehen in die Annalen der deutsch-französischen Partnerschaft. 
Der Waldbronner Bürgermeister Christian Stalf besuchte zum 
ersten Mal Saint-Gervais, lernte seinen Amtskollegen Jean-Marc 
Peillex kennen und überreichte ihm sogleich eine Einladung der 
Gemeinde. Und somit ist es offiziell: Vom 8. bis 10. Mai soll in 
Waldbronn das 40-jährige Bestehen der Partnerschaft gefeiert 
werden.
„Vielen Dank für Ihre Treue zum Viehmarkt“, so begrüßte Bür-
germeister J.M. Peillex bei einem Empfang die 35 angereisten 
Waldbronner – darunter vier Vertreterinnen des Gemeindera-
tes. Saint-Gervais, hob er hervor, trage Verantwortung für den 
höchsten Berg Europas, den Mont Blanc, und es habe als Nah-
verkehrsmittel eine Kabinenseilbahn und eine Zahnradbahn neu 
gebaut. Aber letztlich vereine die Politik beider Gemeinden ein 
gleiches Ziel: ihren Bürgern ein gutes Leben zu ermöglichen.
„Wir brauchen heute mehr denn je Gemeinsamkeiten und keine 
Trennungen“, meinte Bürgermeister Chr. Stalf in seiner „Antritts-
rede“. Die Begegnungen zwischen Bürgern von Saint-Gervais 
und Waldbronn und die jahrzehntelangen Freundschaften sei-
en wertvoll und kostbar. Er bedankte sich herzlich für die Gast-
freundschaft. Diese beinhaltete nicht nur Unterkunft in Familien 
und perfekte kulinarische Versorgung, sondern auch eine infor-
mative Stadtführung durch Bürgermeister-Stellvertreter Bernard 
Séjalon. Am Sonntag begleitete Bürgermeister Peillex seinen 
Kollegen und die vier Gemeinderätinnen durch das quickleben-
dige Marktgeschehen, das ein Besuchermagnet für die ganze 
Region ist.
Die Organisation der Reise und des Auftritts beim Viehmarkt ob-
lag dem Freundeskreis Saint-Gervais-Waldbronn und dessen 
vor einem halben Jahr neu gewählten Vorstand. Mit viel Elan und 
Schwung hat der neue Vorsitzende Stephan Eßer diese erste 
große Aufgabe bewältigt. Bei dem traditionsreichen Viehmarkt 
wurde Waldbronn wie immer präsentiert durch einen Stand mit 
duftenden warmen Brezeln und frisch gezapftem Bier. Ein gro-
ßes Plus für den Verein ist die Rückenstärkung und das Know-
how, das die Ehemaligen einbringen, so der vorhergehende 
Bürgermeister Franz Masino und Ex-Freundeskreis-Vorsitzende 
Felicitas Naß. (siv.)

 
Besuch aus Waldbronn in Saint-Gervais –  
gemeinsames Gruppenbild�

 
Bürgermeister Christian Stalf und Bürgermeister Jean-Marc 
Peillex beim Austausch in Saint-Gervais

 
Beim Marktfest gibt es immer viele Bauernhof-Tiere, auch 
wenn dieses Jahr wegen der Blauzungen-Krankheit keine 
Kühe dabei waren.

 
Pferdevorführung auf dem Viehmarkt�  
� Fotos: Freundeskreis Saint-Gervais

Starker Besuch beim Viehmarkt in Saint-Gervais

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Wir laden auch in diesem Jahr wieder alle Kinder und Senioren 
zu unserer Waldbronner Weihnachtsaktion ein!!!

Und so funktioniert's:
Wer kann mitmachen?

 Kinder bis 14 Jahre aus Familien mit begrenzten finanziellen Mitteln sowie
Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren, denen wir einen Wunsch erfüllen dürfen.

Wann und Wie?
 Ab Montag, 13. Oktober liegen im Rathaus (zu den Öffnungszeiten) Wunschzettel bereit. Einfach den

Zettel abholen, den Vornamen, das Alter (bei Kindern) und den Wunsch (bis zu 20 Euro) eintragen. 
Finanziell eingeschränkte oder einsame Seniorinnen und Senioren können sich neben sachlichen

Dingen auch einen Besuch oder gemeinsame Zeit wünschen. Den ausgefüllten Wunschzettel bitte bis
zum 10.11.2025 wieder abgeben. Er wird dann an unseren Weihnachtsbaum gehängt.

Und die Wunscherfüller?
 Ab dem Donnerstag, 13. November können alle, die gerne jemanden beschenken möchten, einen

Wunschzettel zu den Öffnungszeiten des Rathauses (montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, donnerstag
von 13 bis 18 Uhr) vom Weihnachtsbaum pflücken. Die Geschenke bitte bis Dienstag, 2. Dezember 

am Empfang wieder abgeben. Wichtig: Bitte Wunschzettel auf das Geschenk kleben.  

Und wann ist Bescherung?
 Am Donnerstag, 4. und 11. Dezember, jeweils von 14 bis 17 Uhr, dürfen die 

Kinder und Senioren ihre Geschenke im Rathaus in Empfang nehmen. 

Lasst uns gemeinsam Herzenswünsche erfüllen und 
die Weihnachtszeit noch schöner machen!

WEIHNACHTSAKTIONWEIHNACHTSAKTION
WÜNSCHE WERDEN WAHRWÜNSCHE WERDEN WAHR

WEIIIHNACHTSAKTIIOONWWWWWEEEEIIIIIIIIIIIHHHHNNNNAAAACCCCHHHHTTTTSSSSAAAAKKKKTTTTIIIIIIIOOOOOOOONNNNNNNNNNNNNN

sst uns gemeinsam Herzenswünsche erfrfr üllen u
die WWWWWWWWWWWWWWeeeeeeeeiiiiiihhhhhhhhhnnnnaaaacchtszeeiitt noocch scccchhhhööööööner machhen!
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Fotos: T. Feller

 
Marc Purreiter, stellvertretender Bürgermeister, und Jür-
gen Socher von den Waldbronner Selbständigen eröffnen 
die Magische Nacht 2025

 
eMotion Dance

 
Schaurige Gestalten im Anmarsch

 
Ein Meer aus Kürbissen:  
Kreative und vielfältige Schnitzideen zeigen eine große Vielfalt.

 
Leuchtende Spukgestalten

 
Buntes Treiben auf dem Markt

 
Feuershow „Dance with Fire“

 
12,1 kg Kürbis-Power beim Reisewelt Fessi Gewinnspiel

Impressionen von der Magischen Nacht
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag � 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht;  
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch � 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag � 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag � 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 30.10.
1,1-cbm-Container: 24.10.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 23.10.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 31.10.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.11.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. am 10.01.2026 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat  
neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 5. Abschlagszahlung 
2025 für
Wasser- und Abwassergebühren
am 31.10.2025 fällig ist.
Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand re-
gelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichungen 
(z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt und 
entsprechende Maßnahmen getroffen werden können.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir umge-
hend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erstellen zu können, brauchen wir den Übergabezeit-
punkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.
Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Tel. 07243-609-0 Sprechzeiten Verwaltung Volksbank Ettlingen Sparkasse Karlsruhe Ettlingen 
Fax 07243-609-89 Mo, Mi, Fr. 9-12 Uhr, Do 14 – 18 Uhr IBAN: DE55 6609 1200 0050 1884 00 IBAN: DE51 6605 0101 0001 0435 53 
Gemeinde@waldbronn.de Sprechzeiten Bürgerbüro BIC: GENODE  61 ETT BIC: KARSDE 66 
www.waldbronn.de Mo – Mi 7 – 16 Uhr, Do 7 – 18 Uhr, Fr 7 – 12 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Waldbronn (ca. 13.500 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:  
 

Einen staatlich anerkannten Erzieher oder  
eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit für den Hort 

in Etzenrot  
 
 

Das Aufgabengebiet umfasst  
 Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft  
 Mittagessenbetreuung  
 Hausaufgabenbetreuung 
 Ferienbetreuung   

Wir erwarten 
 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte Erzieherin oder 

eine qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG   
 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Team-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
 
Wir bieten 
 eine unbefristete Beschäftigung nach dem TVöD VKA  
 eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein angenehmes Arbeitsumfeld  
 ein umfangreiches Gesundheitsmanagement sowie alle sonstigen Sozialleistungen des 

öffentlichen Dienstes  
 
 
Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.11.2025 an die Gemeinde 
Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder über unser Bewerbungsportal. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Hellrigel-Holderbaum unter 
Tel.07243/606901 zur Verfügung. 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

 

Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 

 

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Das Bürgerbüro informiert:
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 

Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass
•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm erstellt werden)

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.

Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.

Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de – Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116 116 oder unter (0049) 30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.personalaus-
weisportal.de

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Festhalle – Schlussvereinbarung mit Aldi nicht beschlossen
Neben anderen Themen war vom AUT in der letzten Sitzung ein 
Beschluss zur Festhalle Waldbronn und zu den Garagen abver-
langt, die seinerzeit an die Siemensstraße verlegt wurden, weil 
Aldi und dm die Festhalle und das Gelände an der Talstraße ge-
nutzt haben. Diese Punkte waren in dem Mietvertrag mit Aldi 
Süd geregelt, der nach langen Verhandlungen geschlossen wur-
de, um den Vereinen die Nutzung der Festhalle nach Auszug 
von Aldi zu garantieren. Inzwischen „wünschte“ sich Aldi, einen 
„Schlussstrich“ für die ehemalige Nutzung zu ziehen. Dazu wur-
de eine Schlussvereinbarung vorgeschlagen.
Die CDU-Vertreter im AUT konnten dieser Schlussver-
einbarung nicht zustimmen. Diese besagte, dass Aldi noch 
65.717,75 € bezahlt und damit alles abgegolten ist.
Wenn wir diese Schlussvereinbarung mit Aldi für die Sanierung 
der Festhalle zugestimmt hätten, wären die Ausgleichsmaßnah-
men und -zahlungen annulliert, die der Gemeinderat in seiner 
Grundsatzentscheidung vom 10.02.2021 beschlossen hatte und 
die im Mietvertrag mit Aldi festgelegt sind, der in nichtöffentlicher 
Sitzung vom AUT am 07.04.2021 beschlossen wurde. Diese sei-
nerzeitige Vereinbarung regelt in Anlage 1.3.3 zum Mietvertrag 
allerdings, dass Aldi den Rückbau der Festhalle übernehmen 
muss und in welchem Umfang. Diese Leistung fordern wir ein.
Wenn die Absprachen von Bgm. Stalf mit dem Landratsamt 
greifen und die Festhalle unterhalb von Brandschutzvorgaben 
als Multifunktionsraum genutzt werden kann, muss die Wie-
derherstellung der Festhalle nach dem dann beantragten und 
genehmigten Ausbauplan erfolgen. In diesem Stadium ist Aldi 
gefordert, die Rückbauleistungen zu erbringen. Wenn die Ge-
meinde diese Gewerke ausführen lassen muss, hätte sie für den 
Rückbau höhere Kosten, als es der vorgeschlagenen Abfindung 
durch Aldi von 65,7 T€ entspricht. Deshalb haben wir dafür plä-
diert, dass Aldi anstelle einer Abstandszahlung seine Vertrags-
verpflichtungen erfüllt.
Erfreulicherweise waren die AUT-Mitglieder fraktionsübergrei-
fend der Meinung, dass es nicht gut ist, den Beschlussvor-
schlag der Verwaltung anzunehmen, so dass gegenüber Aldi 
keine weiteren Verpflichtungen mehr bestanden hätten. Diese 
beiden Punkte wurden einstimmig abgelehnt. Dagegen wurde 
die Gemeindeverwaltung beauftragt, von Aldi die geschilderten 
Leistungen laut Plan vom 29.01.2024 (= Rückbau der Festhalle) 
zum Zeitpunkt der möglichen Leistungserbringung abzurufen.
Auch die Versetzung der Garagen ist entsprechend vertraglicher 
Vereinbarung von 2021 von Aldi zu finanzieren. Die Versetzung der 
Garagen wird erneut beraten, wenn der Bedarf der Vereine bezüg-
lich der Garagen final geklärt ist. Je nach finanziellem Aufwand wird 
geprüft, ob größere Garagen angeschafft werden können.
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Zu Gast in Saint-Gervais
Vor einigen Wochen hatte der Freundeskreis Saint-Gervais 
Waldbronn den Gemeinderat zum gemeinsamen Besuch in 
unsere französische Partnergemeinde eingeladen. Drei Gemein-
derätinnen der Grünen haben diese Einladung für das Wochen-
ende 17.-19. Oktober 2025 gern angenommen.
Es war uns wichtig, ein Zeichen zu setzen pro Städtepartner-
schaft, und die Unterstützung seitens unserer Fraktion – auch 
vor Ort – zu zeigen. Unseren Freundinnen und Freunden in 
Saint-Gervais und hier in Waldbronn zu zeigen, dass die Unter-

stützung und Wertschätzung für diese gelebte, fast 40-jährige 
Städtepartnerschaft auch auf politischer Ebene stark verankert 
ist. Gerade jetzt, in Zeiten des verstärkten nationalen Denkens 
und der Abschottungspolitik, war und ist es uns wichtig, den 
Europäischen Gedanken zu leben und das Gemeinsame zu 
betonen.
Gemeinsam mit den Bürgermeistern von Saint-Gervais und 
Waldbronn, Jean-Marc Peillex und Christian Stalf, dem Freun-
deskreis sowie unserer CDU-Gemeinderatskollegin haben wir 
interessante und wunderschöne Tage in beeindruckender Land-
schaft erlebt: Stadtrundgang, Empfang, kleine Wanderung bei 
strahlendem Sonnenschein mit Blick auf den schneebedeckten 
Mont Blanc, gemeinsame Mahlzeiten, viele Gespräche mit den 
Menschen vor Ort, ein gemeinsamer Besuch des traditionellen 
Viehmarkts (Straßenfest/Naturmarkt/Kunsthandwerkermarkt mit 
vor Ort oder regional hergestellten Produkten wie Honig, Käse, 
kunsthandwerklichen Dingen … und auch einer Schafherde mit 
Schäfer und Hütehunden).
Interessant waren für uns auch folgende Dinge:
Die elektrisch betriebenen Innerortsbusse sind gebührenfrei, 
um die Ortsteile miteinander zu verbinden und den Autoverkehr 
möglichst gering zu halten. Dem gleichen Ziel dient die große 
Seilbahn, die nicht nur für Touristen errichtet wurde, sondern 
auch für die Einheimischen, die die Gondeln gebührenfrei nutzen 
können (Stichwort: Schülerverkehr).
Und wir sind mit dem ersten Abwasser-Neigungsaufzug 
Frankreichs gefahren, ein Schrägaufzug mit innovativem öko-
logischem Antrieb: Abwasser wird talabwärts gebracht und 
gleichzeitig als Gegengewicht genutzt, um die Kabine nach 
oben zu ziehen. Ein sehr einfaches Prinzip und dazu umwelt-
freundlich. So kommt der Mensch nach oben und das Abwasser 
gleichzeitig ins Tal. Genial!
Unser Dank gilt dem Freundeskreis Saint-Gervais Wald-
bronn für die gute Organisation und unserem Gastgeber, der 
Gemeinde Saint-Gervais-les-Bains.
Ein ganz besonderes und persönliches Dankeschön an Fran-
çoise, die uns drei Grünen Gemeinderätinnen in ihrem 200 Jah-
re alten, ehemaligen Bauernhaus beherbergt und umsorgt hat. 
Eine (welt-)offene, freundliche, sehr herzliche Gastgeberin, mit 
der wir schöne Stunden verbringen durften.
Wir freuen uns auf den Gegenbesuch aus Saint-Gervais im Mai 
2026 in Waldbronn, der im Rahmen des Festaktes zum 40-jähri-
gen Bestehen unserer Städtepartnerschaften mit Saint-Gervais 
und Monmouth stattfinden wird. Und wir sagen: à bientôt!
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, Lena 
Cannistra-Arzner

 
� Foto: Hubert Kaudewitz

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

ALDI-Multifunktionshalle
Unser Ort wird gestaltet von verschiedenen Akteuren aus den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wenn diese Akteure miteinander 
reden und konstruktiv zusammenarbeiten, dann können hieraus 
gute Lösungen entstehen.
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Ein Beispiel ist unsere Festhalle. Die Fa. Aldi benötigte aufgrund 
ihres Neubaus in der Talstraße eine Interimslösung. Wahrschein-
lich deutschlandweit einmalig wurde in Absprache mit der Ge-
meinde und den Vereinen ein ALDI-Festhallen-Markt eingerichtet.
Nun gilt es, diesen Ort wieder für kulturelle Veranstaltungen 
nutzbar zu machen. Die Gemeinde hat mit der Idee einer Multi-
funktionshalle die Rahmenbedingungen geschaffen. Die Vereine 
bringen sich durch konstruktive Vorschläge in das Projekt ein. 
Die Fa. Aldi ist durch die vertraglich fixierte Rückbauverpflich-
tung automatisch Teil des Projektes.
In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT) 
schlug die Gemeindeverwaltung vor, dass die Fa. Aldi eine 
Ausgleichszahlung leisten soll und damit ihrer vertraglichen 
Verpflichtungen entledigt wäre. Wir haben aus zwei Gründen 
gegen diesen Vorschlag gestimmt. Zum einen besteht die Ge-
fahr, dass diese Zahlung im allgemeinen Haushalt untergeht und 
nicht zweckgebunden verwendet wird. Gleichzeitig sind wir da-
mals bei der Suche nach einer Interimslösung einen gemeinsa-
men Weg gegangen und sollten dies nun auch fortsetzen. Und 
vielleicht ergibt sich mit der Fa. Aldi hieraus eine längerfristige 
Kooperation. Im benachbarten Stadion sehen wir, wie eine er-
folgreiche Kooperation mit einem Lebensmitteleinzelhändler 
aussehen kann.

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem AUT

Schlussvereinbarung Sanierung Festhalle mit ALDI
Laut Beschlussvorlage sollte der AUT darüber entscheiden, ob 
sich ALDI mit einer Schlusszahlung von 65.717 Euro von allen 
Verpflichtungen befreien kann, die Festhalle wieder instand zu 
setzen. Dieser Vorlage folgte das Gremium nicht. Stattdessen 
soll ALDI – wie ursprünglich vereinbart – die entsprechenden 
Gewerke zu einem noch festzulegenden Zeitpunkt ausführen 
lassen.

Neue Stelenanlagen auf den Friedhöfen Reichenbach  
und Busenbach
Der Wunsch nach pflegefreien Urnengräbern wächst im Zuge 
der sich wandelnden Bestattungskultur stetig. Während andere 
Kommunen auf vielfältige alternative Formen setzen, favorisiert 
Waldbronn weiterhin ausschließlich Stelenanlagen auf zentra-
len Plätzen der Friedhöfe. Mangels anderer Bestattungsange-
bote entscheiden sich viele Menschen in Waldbronn für diese 
Stelen aus Glas und Beton. Nach Ablauf der Ruhezeit werden 
die Urnen entnommen und anonym beigesetzt. Betonelemente 
verwittern im Laufe der Jahre, da sie bei Neubelegung nicht er-
neuert werden.
Désirée Fuchs sieht die starke Konzentration auf diese Bestat-
tungsform kritisch – insbesondere an den zentralen, gut sicht-
baren Friedhofsbereichen. Während andernorts Kolumbarien 
bereits wieder abgebaut werden, weil attraktivere und würdevol-
lere pflegefreie Alternativen entstanden sind – etwa gärtnerisch 
gestaltete Anlagen mit seelsorgerischen Elementen wie Kerzen, 
Sonnenuhren oder Wasserspielen –, setzt Waldbronn weiter voll 
auf diese nüchterne Form der Beisetzung, die weder (individuel-
len) Blumenschmuck noch persönliche Trauerbeigaben zulässt.
Als Einzige stimmte sie gegen die Pläne.
Ihre Fraktion
Kurt Bechtel – Volker Becker – Désirée Fuchs
www.fwv-waldbronn.de
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.

•	 Mit Antrag des Planfeststellungsverfahrens ist ein Meilen-
stein für die Beseitigung des schienengleichen Bahnüber-
gangs in Gondelsheim erreicht. Klimaschutzprozesse im 
Landkreis sollen nach der Beendigung des European Energy 
Awards mit weniger Bürokratie weitergeführt werden

•	 Der Landkreis Karlsruhe behält einen Naturschutzbeauftrag-
ten und gewinnt zwei neue Unterkreisführer für das Ehren-
amt hinzu

•	 Positive Abfallbilanz und Neuvergabe der Bioabfallentsor-
gung im Landkreis Karlsruhe

•	 Der Messetunnel bei Rheinstetten wird für fünf Wochen ge-
sperrt

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V. 
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet 
in diesem Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der 
politischen Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung nicht 
mehr Gatschina/Russland zugute, sondern seit 2022 dem 
Förderverein Hospiz Arista.
Sonntag, 14.12.2025, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr), Schloss-
gartenhalle Ettlingen
Karten zu 14 € bei der Touristinfo, Tel. 101 380 (ab 13.10.)

Soziale Einrichtungen

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neutral, 
kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, Hilfs-
bedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei es 
vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.
Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termine 
falsch genannt.
Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter
Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per E-Mail 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

Gemeinsam für den Frieden: Gemeinde Waldbronn sucht 
Freiwillige für die Volksbund-Sammlung
Die Gemeinde Waldbronn ruft alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Gemeinschaften auf, sich an der diesjährigen Haus- und Stra-
ßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. zu beteiligen. Ohne ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
kann die wichtige Arbeit des Volksbundes nicht fortgeführt werden.

Warum ist die Arbeit des Volksbundes wichtig?
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre Organisation, die im Auftrag der Bundesregierung 
die Gräber deutscher Kriegstoter im Ausland erfasst, erhält und 
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pflegt. Diese Kriegsgräberstätten sind nicht nur Orte des indi-
viduellen Gedenkens, sondern auch Mahnmale für Frieden und 
Versöhnung. Als Friedensorganisation erinnert der Volksbund an 
die Folgen von Krieg und Gewalt - eine Aufgabe, die gerade in 
der heutigen Zeit von besonderer Bedeutung ist.
Ein zentraler Bestandteil der Arbeit des Volksbundes ist die 
Jugend- und Bildungsarbeit. In internationalen Workcamps, 
schulischen Projekten und Bildungsangeboten setzen sich jun-
ge Menschen aktiv mit Geschichte, Erinnerungskultur und Frie-
densfragen auseinander. Dabei entstehen Räume für Begeg-
nung, Austausch und Verständigung über Grenzen hinweg.

Wie kann ich helfen?
Die Gemeinde X möchte die Tradition der ehrenamtlichen Samm-
lung fortsetzen und sucht daher neue engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, die diese wichtige Aufgabe unterstützen. (Alternativer Text: 
Leider sind aktuell in unserer Gemeinde keine Sammlerinnen und 
Sammler für den Volksbund unterwegs.) „Die Erinnerung an die 
Opfer von Krieg und Gewalt und die Pflege der Gräber im Ausland 
sind zentrale Aufgaben für den Frieden. Auch die Jugend- und Bil-
dungsarbeit ist ein zentrales Tätigkeitsfeld des Volksbundes. Doch 
ohne die Unterstützung aus der Bevölkerung können wir die Aufga-
ben des Volksbundes nicht weiterführen", betont (OB/BM Name).
Jede helfende Hand zählt! Wer sich als Sammlerin oder Samm-
ler engagieren möchte, kann sich bis zum (Datum) im Büro des 
Bürgermeisters melden (Tel. xxx, E-Mail: xxx). Auch Spenden 
auf das Konto des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. sind willkommen: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90.

Was passiert mit den Spenden?
Obwohl der Volksbund im staatlichen Auftrag handelt, finanziert 
er seine Arbeit überwiegend durch Spenden und freiwillige Zu-
wendungen. Die Mittel kommen direkt der Pflege der Kriegsgrä-
berstätten und der Jugend- und Bildungsarbeit zugute.
Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für Frieden und Versöhnung!
Kontaktaufnahme unter gemeinde@waldbronn.de

IG Barrierefreies Waldbronn
Mit freundlicher Genehmigung möchten wir auf das Mobiltäts-
training der KVV und VBK hinweisen.
Wertvolle Praxistipps für die Nutzung des ÖPNV / Telefonische 
Anmeldung ab sofort möglich: Der Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) bietet in Kooperation mit den Verkehrsbetrieben Karlsruhe 
(VBK) am Samstag, 25. Oktober, von 10 Uhr bis 12 Uhr wieder 
ein Mobilitätstraining im VBK-Betriebshof in der Gerwigstraße 
an. Teilnehmen können Bürger*innen, die aus fehlender ÖPNV-
Erfahrung mehr Sicherheit bei der Nutzung von Straßenbahnen 
oder Bussen erlangen möchten. Sie bekommen bei diesem Trai-
ning wertvolle Praxistipps und können in aller Ruhe die unter-
schiedlichen Einstiegssituationen sowie den sicheren Aufenthalt 
in den Fahrzeugen üben. Zudem erklären die Mitarbeiter*innen 
von KVV und VBK, welche Hilfsmöglichkeiten Fahrgästen bei der 
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel zur Verfügung stehen 
oder welche Notrufeinrichtungen es in den Bussen und Bahnen 
gibt. Die Veranstaltung richtet sich vor allem an mobilitätseinge-
schränkte Fahrgäste und deren Begleiter*innen, beispielsweise 
Menschen, die mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen unter-
wegs sind, aber auch an sehbehinderte Menschen.
Die Teilnahme an dem Mobilitätstraining ist kostenlos. Die Teilneh-
mer*innen treffen sich im Betriebshof der VBK in der Gerwigstraße 
65 in der Karlsruher Oststadt. Die Gruppengröße ist auf 25 Perso-
nen (plus Begleiter*innen) begrenzt. Eine Anmeldung ist beim KVV-
Servicetelefon unter der Nummer 0721/6107 5885 erforderlich.
Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 E-Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 E-Mail: victor.oesterle@web.de

Einladung der Allgemeinen Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e. V.
Wir laden Sie recht herzlich ein, am Samstag, den 08.11.2025 
ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 
Karlsruhe-Rüppurr. Das Thema an diesem Nachmittag ist: Pfle-
ge (helfende Hände).
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Harald Fra-
se, Telefon: 07541/9554771, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Fit in den Herbst mit der VHS
W-252-G-0502 Yoga Kids Neu! für (Grundschul-) Kinder von 
6 bis 8 Jahren (Natalie Soranno)
5 x Montag, 03.11.2025 – 01.12.2025, wöchentlich, 
17:00 – 17:45 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 47,00 €
Kinder lernen am besten, wenn sie Spaß beim Spiel haben. Das 
gilt ebenso für Yogaübungen und Alltagsroutine. Yoga sollte des-
halb ein Abenteuer sein, das mit allen Sinnen erlebt werden darf.
Kinder üben nicht Yoga Asanas, sondern sie sind der Hund, 
Baum, Krieger, Schmetterling, den sie gerade darstellen. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, und wir erforschen vielfälti-
ge Themen, die auch über das Yoga hinausgehen. Die Konzent-
rationsfähigkeit wird erhöht, die Atmung geschult, Gleichgewicht 
und Körpergefühl trainiert und nebenbei auch das Immunsystem 
gestärkt. Die Fähigkeit, dann aus der Bewegung in die Ruhe zu 
kommen, wird erlernt, welche die Kinder ein Leben lang im All-
tag einsetzen können.

W-252-G-1005 Die Bewegte Mittagspause / 45 Minuten für 
Körper & Geist (Sibylle Bodemer)
8 x Donnerstag, 06.11.2025 – 11.12.2025, 12:15 – 13:00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 42,00 €
Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit vom Alltag!
In dieser 45-minütigen „Bewegten Mittagspause“ kombinieren 
wir sanfte Pilates-Übungen mit gezieltem Faszientraining zur 
Lockerung der Schulter- und Nackenmuskulatur.
Ergänzt wird das Programm durch kurze mentale Entspan-
nungseinheiten und einfache Augenübungen – ideal zur Vorbeu-
gung von Rückenschmerzen und Ermüdungserscheinungen, 
insbesondere bei Bildschirmarbeit. Der Kurs richtet sich nicht 
nur an Menschen mit sitzender Tätigkeit, sondern an alle, die in 
der Mittagspause neue Energie tanken und ihrem Körper sowie 
Geist etwas Gutes tun möchten.

W-252-G-1402 Dance Workout (Natalie Keppler)
5 x Dienstag, 11.11.2025 – 09.12.2025, wöchentlich, 
17:10 – 18:10 Uhr
Waldbronn-Reichenbach, Kulturtreff, Saal, 1. OG, 
Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 35,00 €
Hier erwartet Sie ein intensives Fitnessprogramm, das aus Ba-
sicsteps eine flotte und abwechslungsreiche Tanzchoreographie 
macht. Zum Einsatz kommen dabei Elemente aus Hip-Hop, Jazz 
Dance, Videoclip Dancing und Latin. Nach einem Warm-up mit 
kurzer Kräftigung wird eine Choreo mithilfe der Dauermetho-
de über den Kurs hinweg erlernt, mit dem Ziel, die Fitness zu 
steigern, die Fettverbrennung anzukurbeln und am Ende ver-
schwitzt und gutgelaunt aus der Stunde zu gehen. Tanz- und/
oder Aerobicerfahrung erforderlich.

W-252-K-0707 Töpfern für Kinder ab 8 Jahren:  
Krippenfiguren (Trudel Czychi)
2 Nachmittage, 26.11.2025, 10.12.2025
Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 15:00 – 16:30 Uhr
Waldbronn-Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 55,00 € inkl. Materialkosten
In diesem kreativen Kurs können Kinder ihre eigene Weihnachts-
krippe mit selbstgetöpferten Figuren gestalten. Unter fachkundi-
ger Anleitung lernen die Kinder den Umgang mit Ton, verschie-
dene Aufbautechniken und das kreative Gestalten mit ihren 
Händen. Schritt für Schritt entstehen ganz persönliche Krippen-
figuren, die nicht nur zur Dekoration dienen, sondern auch ein 
besonderes Geschenk oder Erinnerungsstück sein können.
Bitte Kleidung tragen, die schmutzig werden darf.
Termine: 26.11.2025 von 15.00 – 17.00 Uhr / 10.12.2025 von 
15.00 – 16.30 Uhr (Glasurtermin)

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und zu 
neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsettlingen.de
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Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
VHS Ettlingen� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Rückblick auf das vergangene Wochenende und Endspurt 
2025 im November

„Her mit dem Haifisch, Weill!!“
Eine musikalische Reise durch das Leben und Werk Kurt Weills
Ein Abend voller Leidenschaft, Witz und musikalischer Tiefen-
schärfe: Mit ihrer Revue „Her mit dem Haifisch, Weill!!“ entführ-
ten Annette Postel, Sebastian Matz und Pirmin Ulrich das Pu-
blikum im Waldbronner Kulturtreff auf eine faszinierende Reise 
durch das bewegte Leben des Komponisten Kurt Weill – von 
Berlin über Paris bis hin zum Broadway in New York. Im Zentrum 
stand nicht nur die Musik, sondern auch der Mensch Kurt Weill – 
ein Künstler zwischen den Welten, zwischen Oper und Kabarett, 
zwischen U- und E-Musik, zwischen Deutschland und Amerika. Die 
Revue beleuchtete seine künstlerische Entwicklung ebenso wie die 
politischen und persönlichen Umbrüche, die ihn prägten.
Mit unvergleichlicher Bühnenpräsenz und schauspielerischer 
Wandlungsfähigkeit führte Annette Postel durch das Programm, 
schlüpfte in die Rolle von Lotte Lenya und ließ so die Zeit der „Drei-
groschenoper“ lebendig werden. Pianist Sebastian Matz begleitete 
sie virtuos und kommentierte mit feinem Humor musikalische und 
historische Details, während Pirmin Ulrich mit Saxophon und Kla-
rinette den warmen Klangteppich beisteuerte, der die Musik zwi-
schen Jazz, Chanson und Operette so unverwechselbar machte.
Das Programm war dabei alles andere als nur „leicht verdauliche 
Kost“ – es spannte den Bogen von der satirischen Schärfe und der 
Provokation der Berliner Jahre über die melancholische Eleganz des 
Pariser Exils bis zu den Broadway-Erfolgen in den USA, wo Weill mit 
Werken wie „Lost in the Stars“ neue musikalische Maßstäbe setzte.
Das Waldbronner Publikum zeigte sich begeistert: Eine hinreißen-
de Sängerin, berührende Balladen und humorvolle Zwischentöne 
verschmolzen zu einem intensiven Theaterabend, der gleicher-
maßen informierte, berührte und unterhielt. Am Ende feierte das 
Publikum das glänzend harmonierende Trio mit Standing Ova-
tions – ein Beweis dafür, dass Kurt Weills Musik und seine Ge-
schichten nichts von ihrer Aktualität und Kraft verloren haben.
(Désirée Fuchs)

 
� Foto: D. Fuchs/Kulturring

Im November begibt sich der Kulturring Waldbronn auf einen be-
achtlichen Endspurt, um im Dezember den anderen Raum für die 
Vorweihnachtszeit zu geben. Im Zwei-Wochen-Rhythmus gibt es 
3 sehr unterschiedliche und dennoch sehr attraktive Angebote.
Spätromantisch wird es am Sonntag, 02.11.2025, 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach:
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925).
Ein Orgelkonzert in der Pfarrkirche St. Wendelin, das Eugène 
Gigout (1844–1925) gewidmet ist. Er war ein französischer Or-
ganist, Komponist und Pädagoge, der über 50 Jahre lang an 
der Pariser Kirche Saint-Augustin wirkte. Als Schüler von Camil-
le Saint-Saëns verband er französische Eleganz mit kraftvoller 
Klangsprache. Sein bekanntestes Werk, das festliche „Grand 
Chœur Dialogué“, ist bis heute ein Publikumsliebling. Daneben 
schuf er eine Vielzahl an Orgelstücken, die sowohl virtuose Bril-
lanz als auch lyrische Tiefe zeigen.
Ein Konzert mit seiner Musik lohnt sich, weil Gigout meisterhaft 
die Klangfülle der Orgel entfaltet und dabei eine beeindrucken-
de Bandbreite zwischen majestätischer Festlichkeit und inniger 
Ausdruckskraft bietet. Seine Werke sind nicht nur technisch 
brillant, sondern auch unmittelbar zugänglich – ein Genuss für 
Kenner wie für Einsteiger in die Orgelmusik. Das Programm um-
fasst neben Gigouts eigenen Stücken auch Kompositionen, die 
ihm gewidmet wurden – ein facettenreicher Einblick in die Orgel-
kunst jener Zeit.
Daniel Kaiser wuchs in Winden in der Pfalz auf und erhielt ab 
dem 15. Lebensjahr Klavier- und Orgelunterricht, der in einer 
kirchenmusikalischen Ausbildung mit C-Prüfung mündete. Seit 
2003 ist er Organist an der Johanniskirche, seit 2018 auch an St. 
Johannes der Täufer in Vimbuch. Neben Gottesdiensten beglei-
tet er regelmäßig Solisten auf Konzertreisen durch Europa und 
darüber hinaus. Er konzertierte u. a. in der Kaiser-Wilhelm-Ge-
dächtniskirche Berlin, in Venedig, Toronto und beim Guangzhou 
Choir Festival in China. Weitere Stationen waren Den Haag, Paris 
und Metz. Zusammenarbeiten verbinden ihn mit Chören, Orches-
tern und Ensembles wie der Pfälzischen Kurrende, dem Kammer-
chor „voces cantantes“ Mainz sowie der Lutherana Karlsruhe. 
Zudem ist er Dozent der Musikakademie Rheinland-Pfalz. In der 
Johanniskirche organisiert er eigene Konzertabende.
Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025
Pfarrkirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach

„Guten Tag, Du Schöne“ – Das Foto- und Ausstellungspro-
jekt von Andrea Fabry – Mit Meteoriten-Gongkonzert von 
Pauline Fabry am 15.11.2025 um 16 Uhr

 
Das Foto- und Ausstellungsprojekt von Andrea Fabry kommt 
nach St. Wendelin� Foto: Andrea Fabry

Das Foto- und Ausstellungsprojekt von Andrea Fabry
Es sind elementare Fragen, die die Ettlinger Fotografin Andrea 
Fabry im Verlauf der letzten 3 Jahre über 50 Frauen zwischen 15 
und 90 Jahren gestellt hat, Fragen zu Leben und Tod. Die daraus 
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resultierende Ausstellung, bestehend aus Schwarz-Weiß-Por-
träts der Frauen und ausschnitthaften Zitaten aus den Gesprä-
chen, die Fabry mit ihnen geführt hat, ist als Wanderausstellung 
angelegt.
Im November 2024 präsentierte Fabry das Projekt unter dem 
Titel „Guten Tag, Du Schöne“ als multimediale Ausstellung in 
der Karlsruher Kirche St. Stephan. Dafür stellte er den Frauen 
jeweils vier Fragen zu den Themen Leben und Tod. Herausge-
kommen ist eine Hommage an das Leben, die deutlich macht, 
dass trotz unterschiedlicher Lebensläufe und verschiedener 
Altersstufen generationenübergreifend Einvernehmen darin be-
steht, ein selbstbestimmtes Leben führen zu können und am Le-
bensende nicht leiden zu müssen.
„Ich mag Frauen, die unterwegs sind, sich positionieren, Frauen, 
die nicht alles als gesetzt und vorgegeben hinnehmen, sondern 
ihr Leben in die eigenen Hände nehmen, es aktiv gestalten.“
Entstanden ist ein Kaleidoskop, das um Leben und Tod kreist 
und dabei die Vielgestaltigkeit des Lebens aufzeigt. Es entstan-
den sehr persönliche Einsichten in die Facetten des Lebens, die 
aus der Selbstreflexion gespeist sind, die deutlich machen, wel-
che Kraft Selbstwirksamkeit hat.
Wenn Ihnen dieses Projekt gefällt und Sie möchten, dass es sol-
che Angebote auch weiterhin gibt, freuen wir uns über Ihre 
Spende. Ihre Spende dient zur Deckung der Kosten für dieses 
kulturelle Event und geht zu gleichen Teilen an die beiden Ver-
anstalter.

Weitere Termine
Sonntag, 30.11.2025 - 18.00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“

Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina, Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ - europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit

Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn

Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin Silke 
Aichhorn

Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“

In eigener Sache: Freiwillige Unterstützung gesucht!
Ab 2026 suchen wir ehrenamtliche Unterstützung für den 
Verkauf von Getränken und Snacks in der Pause und teilwei-
se nach den Vorstellungen.
Ein Team von etwa sechs Personen, das sich abwechseln 
kann, wäre ideal. Wir freuen uns über freundliche, körperlich 
einigermaßen fitte und zuverlässige Hilfe, die mit Bargeld um-
gehen, Verbrauch dokumentieren und eine einfache Kassen-
abrechnung erstellen kann.
Wer Interesse hat, unser Team zu unterstützen, meldet sich 
bitte bei Désirée Fuchs – wir freuen uns auf Sie!

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Birge Tetzner „Fred im alten Rom – Im Schatten des  
Kolosseums“ Multimediale Autorinnenlesung
Fred, der Held aus 8 Hörspielen und zwei weiteren Büchern be-
gibt sich in diesem Abenteuer gemeinsam mit Opa Alfred auf 
eine Reise nach Rom.
Im Kolosseum führt die Bauforscherin Flavia die beiden hinter die 
Kulissen ins Untergeschoss. Fred darf sogar mit einem nachge-
bauten Aufzug in die Arena fahren. Doch plötzlich ist alles anders: 
Er hört Wildkatzen fauchen und Bären brüllen. Als der Aufzug wie-
der nach unten fährt, weiß Fred, dass er im alten Rom gelandet 
ist! Er wird der Gehilfe des Medicus und zieht sogar in die Gladia-
torenschule ein. Der fiese Imperator Commodus hat sich für die 
Festspiele allerdings eine besondere Attraktion ausgedacht.
Das mit großartigen Illustrationen von Karl Uhlenbrock ausge-
stattete und mit vielen Sachinformationen gespickte Buch er-
weckt die Autorin Birge Tetzner in einer spannenden, multime-
dialen Lesung zum Leben.

Birge Tetzner
würde selbst gern auf Zeitreise gehen. Leider hat noch niemand 
einen passenden Zeitschlüssel erfunden. Deshalb schickt sie 
den Archäologensohn Fred auf die Reise in die Vergangenheit.
Dauer: ca. 50 min.
(Eine Veranstaltung für Kinder ab 10 Jahren und ihre Eltern)

Freitag, 24.10.2025
17.30 Uhr

Lesetreff – Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn
Stuttgarter Str. 25
76337 Waldbronn
Eintritt Kinder 7,00 / Erwachsene 10,00
Vorverkauf bei LiteraDur
Eine Veranstaltung von LiteraDur Bücher & Noten und dem Le-
setreff Waldbronn

 
Das Buch „Fred im alten Rom – ...“ und Birge Tetzner, die 
Autorin.� Foto: LiteraDur Bücher & Noten und Trägerverein 
� Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!
Euer Lesetreff-Team

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Am Donnerstag, dem 23.10.2025, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Anne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/ Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2025/26
6. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Wandertag der Stufe 5
Der erste gemeinsame Aktionstag der gesamten Stufe 5 war ein 
Wandertag, der die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstu-
fe 5 zum Waldkulturpfad nach Spielberg führte. Nach dem ge-
meinsamen Treffpunkt auf dem Schulhof machte sich die Grup-
pe bei trockenem Herbstwetter zu Fuß auf den Weg. Der Weg 
durch den Wald bot unterwegs bereits erste Eindrücke der Natur 
und sorgte für eine angenehme Stimmung. Stöcke und Blätter 
wurden eifrig gesammelt, sodass hier keine Langeweile aufkam.
Am Ziel angekommen, erkundeten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften die verschiedenen Stationen 
des Pfades. Besonders beliebt waren die Klettermöglichkeiten 
und die Musikstation, bei denen Geschicklichkeit gefragt war – 
auch um Töne und Rhythmen mit einfachen Mitteln zu erzeugen. 
Auf dem Geschichtenthron wurde neben Witzen auch das Mär-
chen Rotkäppchen nacherzählt. Weitere Stationen luden dazu 
ein, die Umgebung wahrzunehmen und seine Klassenkamera-
den außerhalb des Unterrichts kennenzulernen.
Nach mehreren Stunden an der frischen Luft machten sich die 
Lerngruppen 5a, 5b und 5c wieder auf den Rückweg zur Schule. 
Dort wartete in der Mensa ein warmes Mittagessen, das nach 
dem aktiven Vormittag sehr willkommen war.

 
� Foto: K.Schaudel

Kindergarten
St. Bernhard

Feierliche Segnung der  
Naturgruppe St. Bernhard  
– Tag der offenen Wiese

Am Sonntag, 12.10. feierten 
viele Gäste, Familien und Ge-
meindemitglieder bei strah-
lendem Herbstwetter die fei-
erliche Segnung der neuen 
Naturgruppe des Kindergar-
tens St. Bernhard Etzenrot. 
Die Feier unter freiem Himmel 
wurde von Herrn Pfarrer Ret 
und Pastoralreferentin Frau 
Dr. Ruth Fehling gestaltet und 
verlieh der Feier einen würde-
vollen und zugleich fröhlichen 
Charakter.

Musikalisch umrahmt wurde 
die Segnung vom „St. Bern-
hard“-Orchester, während die 
Kinder mit großer Begeiste-
rung ihre Lieder „Vom Anfang 
bis zum Ende“ und „Wir feiern 
heut ein Fest“ gesungen sowie 
das „Vaterunser“ mit Bewegungen gebetet haben. Damit gaben 
sie der Feier eine besonders lebendige und herzliche Note.

Bürgermeister Christian Stalf richtete in seinem Grußwort an-
erkennende Worte an das Team der Einrichtung und betonte die 
Bedeutung naturnaher Bildungs- und Betreuungsangebote in 
der Gemeinde Waldbronn.

Im Anschluss an die Segnung öffnete die „offene Wiese“ für alle 
Interessierten. Bei Kaffee, selbstgepresstem Apfelsaft, Waffeln 
über dem Feuer sowie frischen Maiskolben und vielen Gesprä-
chen herrschte eine fröhliche Atmosphäre. Die Kinder konnten 
Vogelfutterhalter und Naturmobiles basteln oder bei Führungen 
den Bauwagen und das angrenzende Waldstück entdecken.

Der Kindergarten St. Bernhard bedankt sich recht herzlich bei 
der Bäckerei Nussbaumer für die Waffelteig-Spende, bei Fami-
lie Schmid für die musikalische Unterstützung sowie bei Herrn 
Bauer Bletscher für die Maiskolbenspende.

Die Naturgruppe hat noch freie Plätze! Bei Interesse gerne unter 
kiga-st.bernhard.etzenrot@kkwk.de oder 07243/1851371 mit 
der Einrichtungsleitung Inken Heinrichs Kontakt aufnehmen.

 
� Foto: M.Bartberger
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Kindergarten Schwalbennest

 
� Plakat: Förderverein_Die_Wilden_Vögel_e_V_

Kindergarten Don Bosco

Marmeladenverkauf

  
KIGA Don Bosco� Plakat: Steffi Geisert

Partnerschaften

Oktoberfest-Flair in Esternay
Zum inzwischen Tradition gewordenen Oktoberfest, welches 
das dortige Partnerschaftskomitee seit vielen Jahren unter dem 
Titel „Soirée Bavaroise“ ausrichtet, war kürzlich wieder eine 
kleine Delegation aus Waldbronn in die französische Partnerge-
meinde Esternay gereist. Die Waldbronner bestiegen am Frei-
tagvormittag den eigens angemieteten Stadtbus, gesteuert von 
Klaus Pukowski, in Richtung Esternay.
Die frühe Abreise wurde genutzt, um auf halber Strecke einen 
Zwischenhalt in der Eurometropole Metz einzulegen, wo die im 
13. bis 15. Jahrhundert erbaute Kathedrale Saint Etienne mit 
ihren 65.000 m² Glasfenstern – u.a. von Marc Chagall – das Ziel 
war. Nach einer anschließenden Kaffeepause wurde die restliche 
Wegstrecke entspannt in Angriff genommen.
Vor dem zünftigen Gaudi-Abend am Samstag ging die Fahrt nach 
einem gemeinsamen Mittagessen 15 km entfernte Dörfchen Nesle-
la-Reposte. Françoise Milcent, eine „Veteranin“ der Partnerschaft, 
erwartete dort die Waldbronner zu einem ausgedehnten Spazier-
gang in den Wäldern um ihr Heimatörtchens. Den Abschluss bilde-
ten Kaffee und Brioche bei der kompetenten Wanderführerin.
Wieder zurück in Esternay konnte dann der „bayrische Abend“ 
beginnen. Eine Trachten-Combo heizte den Festbesuchern mit 
zünftiger Musik kräftig ein. Manche traditionelle Bierzelt-Weise 
wurde von Solisten der Band zum Teil improvisatorisch gekonnt 
„verjazzt“, was die Festbesucher immer wieder mit begeistertem 
Applaus honorierten. Im Verbund mit dem regelmäßig eingestreu-
ten „Ein Prosit der Gemütlichkeit“ und dem ausgeschenkten Bier 
entstand so nach kurzer Zeit eine Stimmung im Festsaal, die der-
jenigen in einem Münchener Oktoberfest-Bierzelt in nichts nach-
stand. Ausgelassen wurde getanzt und gesungen. Was Wunder, 
dass der Sonntag schon mehrere Stunden alt war, als Gäste und 
Gastgeber bier- und champagnerselig in ihre Betten fielen.
Der Sonntag verlief deswegen in deutlich ruhigeren Bahnen: Die 
Gastgeber hatten ein opulentes Mittagsbuffet vorbereitet, dem 
von allen eifrig zugesprochen wurde. Dann hieß es schon wieder 
Abschied nehmen. Nach einem herzlichen Dankeschön der Wald-
bronner an Nathalie Fouquet und an deren gesamte Helferschar 
wurde schließlich das Stadtmobil Richtung Heimat bestiegen, wo 
die Reisegesellschaft am Abend wieder wohlbehalten ankam.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.“ Monatsspruch Oktober, Lukas-Evangelium 17,21
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Heile du mich, Herr, so werde ich heil;  
hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jeremia 17,14)
Freitag, 31. Oktober, Reformationstag
19.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des Kirchenbezirks zum 
Reformationstag
„Es gibt nur einen Gott!“ …, dem ich mich anvertrauen kann.
Ev. Kirche Graben-Neudorf, Predigt: Dekan Dr. Martin Reppenhagen
Liturgie: Pfr. Dr. Micha Willunat
Musik: Anke Nickisch und Johannes Link; Bezirksbläser, Leitung 
Jörg Wetzel
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Sonntag, 2. November, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulri-
ke Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Lebensziel „Seelisches Wohlbefinden“ -  
Glückskurs ab November
Die Suche nach unserem „seelischen Wohlbefinden“ oder 
„Glück“ begleitet uns ein Leben lang und so bietet der Glücks-
kurs Erwachsenen (ab 18 Jahren bis 100) die Möglichkeit, die 
eigene Persönlichkeit zu stärken und neue Wege zu ganzheit-
lichem Wohlbefinden zu finden.
INFOVERANSTALTUNG:
Do 06. November um 18 Uhr,
SAG-Raum im Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach.
ANMELDUNG: huth.christiane@sewk.de „Glückskurs Herbst 2025“

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de

Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros:
Schließzeiten aller Pfarrbüros: 25. Oktober bis  
02. November 2025
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Entfallen am Dienstag, 4. November.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00 Entfällt am Dienstag, 4. Novem-
ber.
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 25.10.2025
15:00 Langensteinbach Hl. Messe mit den Jubelpaaren unserer 
Seelsorgeeinheit - mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach/
Etzenrot
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 26.10.2025 - MISSIO-Kollekte
10:00ReichenbachKinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum, UG
10:0 0 Reichenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Pat-
rozinium mitgest. vom Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot, mit 
Ehrung langjähriger Sängerinnen u. Sänger
19:30SpielbergÖkumenisches Taizégebet
Mo, 27.10.2025
08:45BusenbachGebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 28.10.2025
16:00ReichenbachWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30BusenbachHl. Messe
19:00Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 29.10.2025
18:30ReichenbachHl. Messe
Do, 30.10.2025
18:30Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
Fr, 31.10.2025
15:00ReichenbachKreuzwegandacht
18:30EtzenrotVorabendmesse zu Allerheiligen
Sa, 01.11.2025 + ALLERHEILIGEN
10:00BusenbachHl. Messe an Allerheiligen mitgest. vom Har-
monikaring Busenbach
11:30EtzenrotGräberbesuch - mit Segnung der Gräber auf dem 
Friedhof
14:00BusenbachTotengedenken auf dem Friedhof, gestaltet 
von der Kolpingsfamilie
So, 02.11.2025 + ALLERSEELEN - Kollekte für die Priesteraus-
bildung in Osteuropa
10:00ReichenbachKinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum
10:00ReichenbachHl. Messe zu Allerseelen - Jahresseelenamt 
für unsere Verstorbenen des vergangenen Jahres, mitgest. vom 
Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot, anschl. Begegnung
18:00Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Einführung in das Kontemplative Gebet
Sa 09. November
10.00 - 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Anmeldung:
Dr. Ruth Fehling, 07243 6523-47
r.fehling@kkwk.de
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Sternsingeraktion 2026
Werde Königin und König
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, Sternsinger/in zu 
werden und Gutes zu tun? Anfang Januar 2026 machen wir uns 
in Waldbronn und Karlsbad auf den Weg: Als Drei Könige sam-
meln wir singend Spenden für Kinder in den armen Ländern die-
ser Erde und machen deutlich: Wir haben eine Verantwortung 
gegenüber der Welt.
So funktioniert Sternsingen
• Mindestalter: Schulkinder (teilweise auch Kindergartenkinder).
• �Zusammen mit drei anderen Kindern bist du in einer Stern-

singergruppe zwischen 2. und 6. Januar in Waldbronn (genaue 
Aktionstage bitte erfragen) unterwegs.
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• �Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ gehen wir in 
einigen Orten von Haus zu Haus und bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr. In manchen Orten besuchen 
wir die angemeldeten Haushalte. Die Anmeldung ist jedes Jahr 
neu erforderlich!

• �Wir stehen zu bestimmten Zeiten an verschiedenen Segens-
stationen, an denen wir Dreikönigsgrüße verteilen und Spen-
den sammeln.

Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der Sternsin-
geraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich 
bitte bei den Verantwortlichen in den jeweiligen Orten.

Verantwortliche und Sternsingertreffen
Busenbach:  
Eva Schöffler und Franzi Schmedding 0160 99440070
1. Treffen: Sa 22. Nov, 9.30 Uhr, DRK-Raum
Etzenrot:
Andrea Anderer 07243 69883
Reichenbach:
Jannik Becker 0170 9764331
Gesamtverantwortung:
Thomas Ries, Pastoralreferent

Ministranten SEWK
Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder,
auch 2025 beteiligen sich die Ministranten Busenbach wieder an 
der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ und bieten Ihnen den 
„echten“ Schokoladen-Nikolaus aus fair gehandelter Schokola-
de ab dem 11. November nach den Gottesdiensten in Busen-
bach für 2,50 € zum Kauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Wendel inusmark tWendel inusmark t
               zum  Pat rozinium               zum  Pat rozinium

26. Oktober 2025
10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag

Gulasch mit Spätzle
und Salat

Leckere Suppe
Flammkuchen
Fingerfood

Kaff ee & Kuchen

Waff eln

Aperol

Fair gehandelte Waren

Musikverein Lyra: 

Rauchschwalben und 

Jugendorchester

Rock‘n‘ Roll Club

Flying Petticoats

KiFaZ mit Kinder-schminken und mehrGesangverein Concordia:Kinderchor  &
Frauenchor

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Pfarrei St. Wendelin
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn, Tel. 07243 652340, www.kkwk.de

10.00 Uhr Festgottesdienst 

Rund um die Kirche St. Wendelin

 
� Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
24.10. offener Treff
31.10. Ferien
07.11. offener Treff
14.11. offener Treff
21.11. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Unterstützer unseres Mutter-Teresa-Kreises,
alles hat einen Anfang und ein Ende - auch das Sammeln 
und Verschicken von Hilfsgütern. Nach 47 einsatzfreudigen 
Jahren müssen
wir die Arbeit, die 1978 durch eine Begegnung mit Mutter Te-
resa begann, altershalber beenden.
Nach dem 30. November werden keine Hilfsgüter mehr 
angenommen!
57 Container und tausende von Päckchen konnten zu den 
einzelnen Missionsstationen in verschiedenen Ländern ge-
sandt werden. Unser
Dank gilt am Ende allen Spendenden von Hilfsgütern und 
Geldmitteln, mit denen wir viel Leid lindern konnten.
Mit der notwendigen, wichtigen finanziellen Hilfe wollen wir 
weiterhin die Missionsstationen unterstützen, denn die Not 
wird immer größer.
Konto:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48
Stichwort MTK.
Allen Helfenden, die in den vielen Jahren beim Verpacken 
oder Beladen geholfen haben, ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Unseren verstorbenen
Mitarbeitenden gedenken wir im Gebet. Danke auch unserem 
Herrgott, dass in all den Jahren alles unfallfrei gelaufen ist 
und wir immer
ein gutes, frohes Team waren.
Für den MTK
Margarete Becker, Rosa Becker, Edda Pfaff, Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Jahreshauptversammlung mit Strukturänderungen
Zahlreiche Mitglieder waren der Einladung des Vorstands der 
Kolpingfamilie Busenbach gefolgt.
Eine umfangreiche Tagesordnung mit grundlegenden Struktur-
änderungen des Vorstands war zu bewältigen.
Dazu hatte der Vorstand die Bildungsreferentin des diözesanen 
Kolpingverband Antonia Bäumler eingeladen.
Natürlich bildeten die üblichen Regularien mit den Berichten 
des Vorsitzenden sowie der Schriftführerin und des Kassiers 
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und Bildern aus dem Vereinsgeschehen den Einstieg in die Ver-
sammlung. Im Mittelpunkt stand die Umstruktuierung des Vor-
stands vom Vorstandsmodel zum Leitungsteam. Dazu wurden 
die rechtlichen Grundlagen mit umfangreichen Satzungsän-
derungen geschaffen. So konnten die Vorstandswahlen zügig 
durchgeführt werden. Künftig setzt sich das Leitungsteam aus 
Irene Mundanjohl, zugleich Schriftführein, Claus Anderer, zu-
gleich Geistlicher Leiter und Manfred Peter als Sprecher des 
Leitungsteams zusammen. Weitere Vorstandsfunktionen erfüllen 
Kassier Gerhard Kirchner die Beisitzerinnen Monika Bauer, Hil-
degard Bitsch, Inge Müller und Waltraud Ochs. Im Rahmen der 
Versammlung wurden die Vorstandsmitglieder Winfried Bitsch 
und Bernhard Geisert nach über Jahrzehnten der Aktivität ver-
abschiedet.
Mit dem Kolpingtagsong endete die harmonische Versammlung.	
� M. Peter

Teamleitung und Verabschiedung

 
WSCH� Foto: IM

Allerheiligen
Totengedenken - am 1. November 2025 um 14 Uhr, gedenken 
wir den Verstorbenen.
Traditionell lädt die Kolpingsfamilie Busenbach zum Toten-
gedenken der Pfarrgemeinde St. Katharina auf dem Friedhof 
Busenbach ein. Neben Gebeten und Besinnungstexten werden 
die vom November 2024 bis Oktober 2025 auf dem Friedhof 
beigesetzten Personen namentlich genannt und eine Kerze ent-
zündet. Nach der Andacht können Sie eine Kerze mitnehmen 
und auf das Grab stellen.
Die Kolpingsfamilie Busenbach lädt zur Mitfeier ein !

Hinweise auf folgende Termine
•	 27. Oktober 2025 um 19 Uhr - Feier des Weltgebetstag des 

Bezirks Ettlingen - Karlsruhe, in St. Martin Ettlingen anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Kolpinghaus.

•	 1. und 2. November 2025 - mit dem unterhaltsamen Thea-
terstück „ Wo zur Hölle geht`s zum Himmel ?“ Im Kolping 
- Theater in Forchheim. Nähere Auskünfte bitte bei Manfred 
Peter erfagen 07243 - 67730

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag den 26. Oktober 2025 um 09.30 Uhr in Langen-
steinbach sowie
am Mittwoch, den 29. Oktober um 20.00 Uhr in Ittersbach findet 
jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 23.10.  
bis 29.10.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: 
Neurod, Spielplatz
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 1
5:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder 
Treff: Halloween-Party
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nächster Termin unserer Jugend:
31.10.2025 - 02.11.2025 Kinderhüttenfreizeit in Pfalzgrafenweiler

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Generationenwechsel im Vorstand des Kinderhauses Hon-
duras e.V.
Im Jahr 1989 eröffnete Rosemarie Blattner († 2022) in Teguci-
galpa, der Hauptstadt von Honduras, eine Suppenküche für 
Straßenkinder. Niemand konnte damals erahnen, welche Ent-
wicklung dieses Herzensprojekt nehmen würde. Von Beginn an 
stand ihr Erika B. Anderer unterstützend aus Deutschland zur 
Seite.
Aus der kleinen Suppenküche ist ein umfangreiches Hilfsprojekt 
gewachsen: Im Kinderhaus Rosa Maria können bis zu 30 Mäd-
chen ein sicheres Zuhause finden. Angeschlossen daran sind 
Bildungseinrichtungen, in denen bis zu 300 Kinder vom Kinder-
garten bis zum Gymnasium betreut, gefördert und unterrichtet 
werden. In einem von Armut und Gewalt geprägten Land ist Bil-
dung der Schlüssel zu einem selbstbestimmten Leben in Sicher-
heit.
Um diese Arbeit dauerhaft zu 
unterstützen, wurde 2006 der 
Verein Kinderhaus Rosa Maria 
Honduras e.V. gegründet. Sein 
Ziel: Spenden sammeln, um 
das Kinderhaus und die ange-
schlossenen Bildungseinrich-
tungen langfristig zu sichern 
– und damit einen Beitrag 
zu einer gerechteren Welt zu 
leisten. Erika reiste viele Male 
nach Honduras um sich von der Entwicklung des Projektes 
selbst ein Bild zu machen und Rosemarie vor Ort zu unterstüt-
zen. So konnte immer sichergestellt werden, dass die Spenden 
zu 100% im Projekt ankommen.

 
Kinder Treff: Halloween-Party
�Plakat: Jugendtreff Waldbronn

 
� Foto: CNRM

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Nach 18 Jahren engagierter Vorstandstätigkeit als 1. und 2. Vor-
sitzende hat sich Erika B. Anderer entschieden, Verantwortung 
an die nächste Generation weiterzugeben. Im Rahmen der Mit-
gliederversammlung Ende September wurde Melanie Krebs ein-
stimmig zur neuen stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Sie 
bildet nun gemeinsam mit Kathrin Habedank (1. Vorsitzende) und 
Manuel Kleinhans (Kassier) den neuen Vorstand des Vereins.
Für ihren langjährigen, ehrenamtlichen Einsatz wurde Erika B. 
Anderer im Rahmen der Versammlung vom Vorstand feierlich 
geehrt. Es ist kein Abschied – sie bleibt dem Verein weiterhin 
eng verbunden und wird den neuen Vorstand mit ihrer Erfahrung 
und ihrem Rat unterstützen.
Was vor über 35 Jahren von zwei mutigen Frauen ins Leben ge-
rufen wurde, soll mit ebenso viel Herzblut und Engagement fort-
geführt werden – im Sinne der Kinder, für eine bessere Zukunft.
Danke, Erika!
www.kinderhaus-honduras.de
Volksbank pur eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 043009
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Benefizveranstaltung
In Zusammenarbeit mit dem Kulturring Waldbronn veranstal-
ten wir eine Multimedia-Ausstellung mit einem Gong-Konzert 
der Künstlerinnen Andrea und Pauline Fabry am Samstag, den 
15.11.2025 und mit der Ausstellung auch noch am Sonntag, den 
16.11.2025.
Weitere Details hierzu sind auf unserer Homepage unter www.
hospizverein-kmw.de zu lesen.

 
� Plakat: Andrea Fabry

Wir freuen uns über hoffentlich viele Besucher , der Eintritt ist 
frei, Spenden sind jederzeit willkommen.

Lions Club Waldbronn

21.500€ der Einnahmen aus dem Lions Basar Waldbronn für 
die Jugendarbeit Waldbronn & Karlsbad
Wie im Vorfeld des Lions-Basars des Lions Club Waldbronn an-
gekündigt, konnten sich die Waldbronner und Karlsbader Verei-
ne mit konkreten Projekten ihrer Jugendarbeit bzw. zur Jugend-
förderung für eine Unterstützung bewerben.
Über 25 Anträge sind eingegangen, 19 Projekte konnten unter-
stützt werden. Insgesamt haben wir die Jugendarbeit mit 21.500 
€ gefördert. In den nächsten Wochen berichten wir über die ver-
schiedenen Aktivitäten und Projekte – den Anfang machen:
1.	 AccoMusica e.V.: T-Shirts für das Jugendorchester
2.	 TSV 05 Reichenbach e.V.: B-Jugend-Fahrt
3.	 TSV 05 Reichenbach e.V.: Ausleihe von Tischgarnituren
4.	 FC Busenbach 1920 e.V.: Unterstützung bei der Sanierung 

des Bolzplatzes
5.	 Musikverein 1966 Auerbach: Unterstützung des Proben-

wochenendes
Weitere Projekte folgen in den nächsten Wochen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die 
großzügigen Warenspender, Unterstützenden und die zahlrei-
chen Gäste des Lions-Basars 2025, sowie auf ein Wiedersehen 
in 2026

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. �Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbsthei-
lungskräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. �Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 

Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Info: 
www.FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 
07236 – 2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Unsere Gruppen
3.–4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.–7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637
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Termine für 2025
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.–06.01.25 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk.
Doch auch in unserer Region 
gibt es bedürftige Familien, für 
die das nicht selbstverständ-
lich ist. Gemeinsam mit der Ta-
fel Ettlingen möchten wir des-
halb diesen Kindern eine echte 
Weihnachtsfreude machen - 
und damit direkt vor Ort helfen!
Dazu packen wir liebevoll ge-
staltete Geschenkboxen mit 
kleinen Aufmerksamkeiten, 
beispielsweise:
•	 Spielzeuge und Spielfiguren
•	 Handschuhe oder Schals
•	 Stifte und DIN A5 – Hefte
•	 Malkasten und Pinsel
•	 Malbücher und Stifte
Um möglichst viele Kinder zu beschenken, benötigen wir eine 
große Anzahl an Sachspenden.
Sie möchten uns hierbei unterstützen?
Dann nehmen wir Ihre Sachspenden gerne an folgenden Ab-
gabestellen entgegen:
•	 Donnerstag, 23. Oktober 2025 in Waldbronn: Auf dem Kur-

park-Parkplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr
•	 Freitag, 24. Oktober 2025 in Langensteinbach: Hauptstraße 

48 (beim Hähnchenstand) um 18.45 Uhr
•	 Freitag, 31. Oktober 2025 in Waldbronn: Auf dem Kurpark-

Parkplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr
•	 Donnerstag, 06. November 2025 in Waldbronn: Auf dem Kur-

park-Parklplatz (gegenüber Etzenroter Str. 11) um 18.45 Uhr
Sie können an keinem der Temine? Dann schicken Sie uns bitte 
eine Nachricht an info@pfadfinder-cherusker.de, um einen indi-
viduellen Termin zu vereinbaren.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Sonderseite:
https://www.pfadfinder-waldbronn.de/weihnachtsaktion-2025.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Rückblick Most- und Schlachtfest
Auch in diesem Jahr durften wir uns über zahlreiche Besucher des 
traditionellen Most- und Schlachtfestes freuen. Darunter nicht nur 
Waldbronner sondern auch viele Mitglieder unserer befreundeten 
Obst- und Gartenbauvereine sowie Stammgäste von auswärts.
Die deutlich herbstlichen Temperaturen hielten nur wenige davon 
ab, auch die Sitzplätze im Außenbereich zu nutzen, wodurch die 
Bedienungen ordentlich Wegstrecke hinter sich bringen muss-
ten. Sehr gut kam die große Auswahl an selbstgemachten Li-
kören an und natürlich die gewohnt große Auswahl an Speisen.
Ein großes Dankeschön an alle unsere Gäste, die das Fest zu 
einem tollen Erfolg gemacht haben. Nicht vergessen möchten 
wir die vielen Helfer vor und hinter den Theken, die Kuchen-
spender, die Unterstützung durch unsere befreundeten Vereine, 
die mit Manpower, Geschirr und Gerätschaften mitgeholfen ha-
ben. Auch hier ein herzliches Dankeschön! Ohne Euer ehren-
amtliches Engagement wäre ein solches Fest nicht zu stemmen.
Bis zum nächsten Jahr!
Kontakt OGV Busenbach e. V.: per E-Mail an vorstand@ogv-bu-
senbach.de oder Telefon 0152/53864953

 
Die ersten Geschenke sind 
schon bereit.�  
� Foto: Pfadfinderstamm  
� Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Einkaufstipp
Blumenzwiebeln
Blumenzwiebeln und –knollen werden jetzt zur Pflanzzeit an 
vielen Orten angeboten. Um wirklich lange Freude an ihnen 
zu haben, sollten Sie nicht wahllos irgendwelche Angebote 
kaufen. Die größte Auswahl haben Sie in spezialisierten Fach-
geschäften. Dort bekommen Sie auch einzelne Sorten mit der 
Gewissheit, dass es sich tatsächlich um diese Sorte handelt. 
Die meisten Zwiebeln sind in kleinen Stückzahlen abgepackt 
und mit einem Bildetikett und Informationen zu Wuchshöhe, 
Pflanzzeit usw. versehen. Die Zwiebeln selbst sind in Kunststoff-
netzen oder perforierten Folien verpackt, so werden sie gut be-
lüftet. In luftdichter Verpackung könnten sie schwitzen und die 
Gefahr der Fäulnis oder des Antreibens wäre groß. Durch die 
Netze kann man auch gut sehen, ob die Zwiebeln unbeschädigt 
sind. In manchen Geschäften erhalten Sie Zwiebel auch einzeln. 
Sie werden sortenweise in Körben und Steigen gelagert, die ge-
wünschte Menge wird in Papiertüten verpackt und mit einem 
Etikett versehen, damit man auch später die Sorte noch weiß. 
Diese Verkaufsform ist natürlich die beste, denn so können Sie 
sich bei jeder einzelnen Zwiebel überzeugen, daß sie gesund ist.

Arbeitsplaner
- �Rosenkohl, Grünkohl, Wirsing, Lauch und Feldsalat bereichern 

den Speisezettel.
- Möhren, Rote Beete, Sellerie und Kohl werden eingelagert.
- �Laub kann mit dem Rasenmäher „eingesammelt“ werden. So 

zerkleinert und mit Rasenschnitt gemischt zum Kompost oder 
als Flächenkompost auf die Beete geben. Laub auf dem Rasen 
schimmelt.

- �Ein Laubhaufen im Garten bietet Insekten, Spinnen, aber auch 
kleinen Säugetieren einen geschützten Platz im Winter.

- �Gegen Frostrisse an jungen Laubbäumen den Stamm mit wei-
ßer Kalkfarbe einstreichen. Sie wirft das Sonnenlicht zurück 
und verhindert, dass sich der Stamm zu stark erwärmt.

- �Die Knollen von Dahlien und Canna ausgraben, trocknen und 
in Kisten mit Torf oder Sand in einem kühlen, aber frostfreien 
Raum lagern.

- �Montbretien können in milden Lagen im Boden überwintern, 
unter einer 10-20cm dicken Laubdecke. In anderen Gebieten 
die Knollen wie Dahlien überwintern.

- �Bei Neuanlage eines Staudenbeetes sorgen dazwischen ge-
setzte Zwiebelpflanzen für viel Farbe bereits im Frühling.

- �Kübelpflanzen ins Winterquartier bringen. Auf Schädlinge kon-
trollieren und ausladende Exemplare schneiden.

- �Gegen Wühlmausfraß: Beim Einpflanzen von Gehölzen um den 
Wurzelballen engmaschigen unverzinkten Draht legen, den Sie 
am Wurzelhals verschließen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Kleintierzuchtverein C573 Busenbach e.V.
Zu unserer Kirwe und Lokalschau laden wir die gesamte Bevöl-
kerung Waldbronns, alle Kurgäste, sowie Freunde und Gönner 
des Vereins aus nah und fern recht herzlich ein.
08. und 09. November Kirwe mit angeschlossener Lokal-
schau beim Kleintierzuchtverein Busenbach
Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter der Kapelle.
Beginn an beiden Tagen ab 11 Uhr.
Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden und Be-
kannten mit einem gemütlichen Stelldichein bei uns.
Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche Spezialitäten wie 
z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte oder Hähnchen oder lassen Sie 
sich auch mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt, in dem Geflügel, 
Kaninchen und Ziergeflügel in verschiedenen Rassen und Far-
benschlägen zu sehen sind.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.
Kleintierzuchtverein Busenbach
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Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zur Lokalschau am  
01. und 02. November in der 
Zuchtanlage Reichenbach
Wir blicken auf ein tolles Kur-
parkfest zurück.
Für die Unterstützung und den 
Besuch am Stand möchten 
wir allen Besuchern nochmals 
„Danke“ sagen.
Damit nicht wieder so viel Zeit 
ins Land zieht, freuen wir uns, 
unsere treuen Besucher auch 
auf der Lokalschau in der Zucht-
anlage begrüßen zu können.
Am 01. und 02. November zei-
gen wir eine bunte Kleintieraus-
stellung.
Natürlich wartet auch ein tol-
les Angebot hausgemachter 
Speisen auf die Gäste. Neben 
den beliebten Schnitzeln, auch erstmals ein deftiger Linsenein-
topf mit Saitenwürstchen. Der Nachmittag lädt zu Kaffee und 
Kuchen ein. Hierzu freuen wir uns natürlich riesig über Kuchen-
spenden.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Mainzer Hofsänger am Samstag im Kurhaus

 
Mainzer Hofsänger� Plakat: GV Concordia

Am kommenden Samstag ist es endlich soweit! Das nächste 
große Event im 150. Jubiläumsjahr der CONCORDIA steigt im 
Kurhaus. Die aus Funk und Fernsehen bekannten Mainzer Hof-

 

Kleintierzuchtverein 
Reichenbach 

Kleintierausstellung 2025 
Zuchtanlage Reichenbach 

 
01.+02. November 2025  

NEU Samstag + Sonntag 
Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle 

 

 

 
 

 

 
� Plakat: Sandra Pasternak

sänger machen bei ihrer Konzertreise einen Stopp in Waldbronn 
und präsentieren unter dem Motto „Showtime“ ein vielseitiges 
Programm aus Musicals, Hits und Evergreens und versprechen 
dabei Begeisterung pur mit Titeln wie „Ehrenwertes Haus“, „Hal-
leluja“, „Memory“, „You raise me up", „New York, New York“ und 
„Oh happy day“.
Genießen Sie die faszinierenden Stimmen der Mainzer Hofsän-
ger und erleben Sie einen unvergesslichen Abend. Karten für 
das Event gibt es noch im Vorverkauf bei IMPULS Mode und 
an der Abendkasse.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Termin-Vorschau

01. November 2025 St. Katharina Busenbach
10:00 Uhr Umrahmung der Heiligen 
Messe zu Allerheiligen

13. Dezember 2025 Waldweihnacht
im Innenhof der Anne-Frank-Schule

Besuchen Sie unsere Internetseite für weitere Informationen
www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Freitag, den 14.11.2025 findet um 18:00 Uhr in unserem 

Proberaum der diesjährige Ehrungsabend für unsere Ver-
einsehrungen statt.

•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 
weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten.
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Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026., werden wir in der St.-Katharina-

Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie 
sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Vereinswettbewerb trägt Früchte: 700 EUR für junge Musi-
kerinnen und Musiker
Am 10.10.25 überreichte Eugen Endres, ehemaliger Mitarbeiter 
der Volksbank Ettlingen, eine Spende in Höhe von 700 Euro an 
den Musikverein „Lyra“ Reichenbach. Anlass der Zuwendung 
war der jährliche Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen, 
bei dem Stimmen gesammelt wurden. Pro abgegebener Stim-
me erhielt der Musikverein zwei Euro, sodass sich der Gesamt-
betrag von 700 Euro ergab.
Der Betrag wird für die Jugendarbeit des Musikvereins einge-
setzt. Damit unterstützt der Verein gezielt die Förderung junger 
Musikerinnen und Musiker, ermöglicht den Erwerb neuer Lern-
materialien und erleichtert die Anschaffung neuer Instrumente.
Der Musikverein möchte sich auch bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern bedanken, die durch ihre Unterstützung und 
die Teilnahme am Vereinswettbewerb diese hohe Spende er-
möglicht haben!

Terminvorschau:
26.10.2025: 11:30 Uhr Auftritt unserer Rauchschwalben beim 
Patrozinium
15:00 Uhr Auftritt unseres Jugendorchesters beim Patrozinium
21.-23.11.2025 Probewochenende Hauptorchester
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026 Prunksitzungen

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band Waldbronn  
am 30.10. im Kurpark-Pavillon
Die Marching Band unseres 
Vereins spielt am 30.10. um 
19 Uhr ein spontanes Konzert 
zum Saisonabschluss im Kur-
park-Pavillon Waldbronn. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Abend und laden alle herzlich 
ein, mit uns zusammen zu fei-
ern.
Unser Vintage Jazz Orchestra 
spielt am 18.11. in der Ideen-
Spinnerei in Ettlingen. Hierzu 
gibt es bereits Karten im VVK 
unter mv-etzenrot.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Derby gegen Spielberg am Freitagabend
Die 1. Mannschaft des TSV musste beim FC Zuzenhausen eine 
unnötige 1:2 - Niederlage hinnehmen, da man 70 MInuten lang 
viel zu verhalten agierte und erst gegen Spielende die wahre 
Leistungsstärke zeigte. Der erste Spielabschnitt verlief relativ er-
eignisarm mit leichten Vorteilen für die Gastgeber, die sich aber 
ebensowenig wie unsere Elf nennenswerte Torchancen erspie-
len konnten. Nach dem Wechsel agierten die Platzherren etwas 
druckvoller und erzielten die Treffer zur 2:0 - Führung, und erst 

 
Flyer VJO 18.11. Ideenspin-
nerei Ettlingen�  
� Foto: Tine Klußmann

jetzt erwachte die Gegenwehr des TSV. Dem eingewechselten 
Sali Noci gelang relativ schnell der Anschlusstreffer, dcch ein 
weiteres Erfolgserlebnis war unserer Mannschaft nicht vergönnt, 
sodass es bei der nicht unverdienten Niederlage blieb.
Am kommenden Freitagabend steht nun das Derby gegen den 
SV Spielberg auf dem Programm, und in der Edeka Völkle - Are-
na muss die Ruppenstein - Elf eine andere Einstellung an den 
Tag legen als zuletzt, ansonsten dürfte es fast unmöglich sein zu 
punkten. Spielbeginn ist um 19 Uhr.
Die 2. Mannschaft bestritt ihr Auswärtsspiel beim hohen Meister-
schaftsfavoriten Karlsruher SC 3 wieder einmal mit dem letzten 
Aufgebot, da wegen Verletzungen und mangels Anleihen kaum 
Spieler zur Verfügung standen. Zur Halbzeit stand es bereits 4:0 
gegen eine TSV - Elf, die sich äußerst tapfer wehrte, letztendlich 
aber keine Chance hatte. Die letzten 20 Minuten bestritt man 
dann noch zu zehnt, sodass am Ende eine 0:8 - Niederlage nicht 
zu vermeiden war. Die nächste Partie wird man hoffentlich wie-
der mit mehr Personal bestreiten können, am Sonntag empfängt 
man bereits um 13 Uhr den SV Völkersbach.
Junioren:
Die A 1 kam beim FC Kirrlach zu einem standesgemäßen 3:0 - 
Erfolg, überzeugte dabei jedoch nur in der ersten Halbzeit, in der 
man durch Quentin Vaatz und Maurice König eine 2:0 - Führung 
herausschießen konnte. Nach dem Wechsel drängten dann die 
Gastgeber, nutzten jedoch ihre Chancen nicht, schließlich ent-
schied das dritte TSV - Tor durch Nik Weber die Partie. Die A 2 
verspielte eine 3:1 - Führung gegen den FC Südstern leichtsinnig 
in der Schlusspase, als man den Gästen noch zwei Treffer zum 
3:3 - Remis ermöglichte. Die TSV - Treffer hatten Luca Scholl, 
Jona Bensching und Bastian Keller erzielt. Der B 1 gelang zu-
hause gegen Durlach - Aue endlich der erste Saisonsieg, und 
der fiel mit 5:1 auch gleich recht deutlich aus. Endlich klappte 
es einmal mit der Chancenverwertung, bereits zur Pause führte 
man mit 3:0, und auch spielerisch konnte die Mannschaft über-
zeugen. Die B 2 kam kampflos zu drei Punkten, während die 
C 1 in Viernheim eine bittere, aber nicht unverdiente 1:2 - Nie-
derlage einstecken musste. Die C 2 kam zu einem deutlichen 
11:1 - Erfolg über die JSG Schöllbronn/Spessart, die D 1 tat 
sich beim 3:1 - Sieg in Grünwettersbach schwerer als erwartet, 
nachdem man zwei Tage zuvor noch mit 8:1 in Beiertheim ge-
wonnen hatte. Die D 2 unterlag in Pfinztal mit 2:6, die E - und 
die F - Junioren absolvierten ihre vorletzten Spieltage mit aus-
geglichenen Bilanzen.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 23.10.:
18.00 Uhr TSV D 1 - FV Weingarten
Samstag, 25.10.:
09.30 Uhr F 2 - Spieltag in Reichenbach
09.30 Uhr E 1 - Spieltag in Linkenheim
09.30 Uhr E 2 - Spieltag in Ettlingenweier
11.00 Uhr F 1 - Spieltag in Reichenbach
11.00 Uhr TSV D 2 - FSSV Karlsruhe
14.00 Uhr TSV C 1 - SV Waldhof Mannheim 2
15.00 Uhr FV Bruchhausen - TSV C 2
15.30 Uhr 1. CfR Pforzheim - TSV B 1
16.30 Uhr TSV A 1 - FC Astoria Walldorf 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Der triste (Fußball-) Alltag ist zurück. Die Euphorie des Aufstiegs 
ist verpufft, der Schwung des starken Saisonbeginns verloren 
gegangen. Unsere „Erste“ ist nach etwas mehr als einem Drittel 
der Saison endgültig in der Kreisliga angekommen, mit allem 
was eben dazugehört. Das 1:3 gegen den FV Leopoldshafen 
bedeutete nicht weniger als die fünfte Saisonniederlage in Fol-
ge und dem Abrutschen ins graue Tabellenmittelfeld. Zwar kam 
zum sonntäglichen Kick erneut der ein oder andere Akteure zu-
rück in den Kader, weil man unter der Woche gleichzeitig aber 
Claudius Beuthner verletzungsbedingt verlor, ist personell nach 
wie vor „Land unter“. Und so konnte man auch am Sonntag, 
ohne App, Beuthner, Ghannay und Bozic zu wenig Stabilität und 
Offensivpower auf den Platz bringen, um gegen gut sortierte 
und diszipliniert spielende Gäste für Zählbares in Frage zu kom-
men. Bleibt nur zu hoffen, dass das noch verbliebende Ensemb-
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le in den nächsten Tagen und Wochen auch mal für eine Überra-
schung gut sein kann, um bis zum Winter wenigstens noch den 
ein oder anderen Zähler mitzunehmen, um es dann - hoffentlich 
in Bestbesetzung - nach der Pause wieder erfolgreicher gestal-
ten zu können. Bis dahin ist aber wohl noch ein langer Atem ge-
plant, warten bis Ende November doch noch einige Top-Kaliber 
auf dem rechteckigen Grün.
Zumindest halbwegs in der Erfolgsspur zurück befindet sich 
wieder unsere „Zweite“, die trotz vieler Verletzter auch am Sonn-
tag wieder ein gutes Spiel machte und das 0:1 durch den VfR 
Ittersbach sogar noch in eine Führung (Häfele, Altinger) drehen 
konnte, kurz vor Schluss aber durch einen fragwürdigen Straf-
stoß noch um den verdienten Lohn gebracht wurde.

Vorschau
Sonntag, 26.10. - 13.00 Uhr: FV Malsch II - FC Busenbach II
Sonntag, 26.10. - 15.00 Uhr: FV Malsch - FC Busenbach

Jahreshauptversammlung - Vorankündigung
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e. V. fin-
det am Freitag, dem 21. November 2025, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Tomahawk“ statt. Hierzu sind alle Ehrenmit-
glieder und Mitglieder recht herzlich eingeladen. Weitere Infos 
folgen an gleicher Stelle.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nachdem am vergangenen Wochenende beide TSV-Mann-
schaften nicht im Einsatz waren, steht am kommenden Sonntag 
ein „Doppel-Auswärtsspieltag“ auf dem Programm.
Mit beiden Mannschaften tritt der TSV zum Nachbarschafts-
Derby beim VfR Ittersbach an, man muss schon ziemlich lange 
zurückdenken wann es diese Begegnung in Konstellation mit 
beiden Mannschaften gab.
Unsere erste Mannschaft will versuchen an die bisher so star-
ken Leistungen anzuknüpfen. Dann ist es auch ganz sicher nicht 
unmöglich beim VfR um Zählbares zu spielen, das gleiche Ziel 
verfolgt zuvor natürlich auch die TSV-Reserve.

Vorschau, Sonntag, 26.10.:
13 Uhr: VfR Ittersbach ll - TSV ll
15 Uhr: VfR Ittersbach l - TSV l

Frauen:
Kurzfristig verlegt wurde die Auswärtsbegegnung unserer Frau-
en am vergangenen Samstag beim FSSV Karlsruhe. Neuer Ter-
min für die Austragung ist nun der Sonntag, 2. November um 
17.30 Uhr. Dies ist dann auch gleich die nächste Begegnung 
unserer Mannschaft, da an den kommenden beiden Wochen-
enden der Spielbetrieb der Staffel ruht.

E-Juniorinnen:
Auch bei ihrem vierten Spieltag, an dem man im Modus 3 gegen 
3 mit gleich mehreren Teams bei Post/Südstadt Karlsruhe mit 
dabei war, zeigten unsere E-Mädels tolle Leistungen und konn-
ten für einige Erfolgserlebnisse sorgen. Der nächste Spieltag 
steht dann am Sonntag, 9. November (nach den Herbstferien) 
beim SSV Waghäusel audf dem Programm.

Darts:
In einer umkämpften Begegnung musste sich unsere Mann-
schaft beim KSC 9 am vergangenen Freitag knapp mit 5:7 ge-
schlagen geben. Am kommenden Samstagabend steht nun der 
BDL-Pokal an, hier trifft man zu Hause auf die Mannschaft der 
Connect Panthers im eigenen Clubhaus.

Schlachtfest 2025:
Der TSV bedankt sich bei all den zahlreichen Besuchern und 
Gäste, welche dafür gesorgt haben, dass das Schlachtfest auch 
in diesem Jahr ein großer Erfolg war. Danke auch an die für den 
sportlichen Rahmen sorgenden AH-Mannschaften aus Busen-
bach, Hagsfeld, Hohenwettersbach und Pfinzweiler. Ein beson-
derer Dank gilt natürlich allen der zahlreichen Helferinnen und 
Helfer, ohne die ein erfolgreiches Fest nicht möglich wäre.

Info-Gaststätte:
Das TSV-Clubhaus hat am heutigen Donnerstag ab 18 Uhr zum 
Stammtisch geöffnet. Am Samstag ist ab 18 Uhr zum Dartheim-
spiel und am Montag, wie immer, ab 19 Uhr geöffnet. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

2. Spieltag
Nachdem vor zwei Wochen die Saison durchaus zufriedenstellend 
gestartet ist (8:0; 3:5), geht es nun am kommenden Samstag weiter. 
Gegner am Samstag zuhause in der Schulturnhalle sind im Mit-
tagsspiel um 14 Uhr die BSG Sinzheim/Bühl 2 und im Abendspiel 
um 18 Uhr der SSC Karlsruhe 4. Am vergangenen Spieltag trafen 
diese beiden Mannschaften im direkten Duell aufeinander mit bes-
serem Ende für Sinzheim/Bühl (5:3). Unterschätzt wird allerdings 
keiner, im Gegenteil man will sich auf die eigenen Spiele fokussie-
ren und an die gute Leistung von vor zwei Wochen anknüpfen. Die 
Mannschaft ist fit und motiviert die nächsten Punkte am Samstag 
einzufahren. Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer. Wie immer stel-
len wir ein kleines Buffet mit Kaffee, Kuchen und heißen Wienerlen.
TV Busenbach - BSG Sinzheim/Bühl 2 (14Uhr)
TV Busenbach - SSC Karlsruhe 4 (18Uhr)

Abt. Tischtennis
Unser Nachwuchs im Einsatz
Jaimie Großmüller (links im Bild) hat mit 2 Siegen wesentlich am 
Erfolg der Schülermannschaft in Kooperation mit Mutschelbach 
beigetragen. Sein Bruder Laurin, Cedric, Frederic, David und 
Manuel waren ebenfalls in der 2. und 3. Mannschaft im Einsatz. 
Unsere „jungen Wilden“ lieferten ausgezeichnete Spiele ab. Die 
Grundlage lieferte nicht zuletzt die hervorragende Arbeit des 
Trainerteams in den zurückliegenden Jahren angeführt von Pat-
rick Wolf, Cedric Liebhold und Daniel Effenberger.
Der 1. Mannschaft gelang der 1. 
Sieg mit 9:1 gegen den VSV Büchig 
III. Lediglich 1 Doppel wurde verlo-
ren. 2 5-Satz Spiele konnten gewon-
nen werden. Nächstes Heimspiel am 
05.11.2025 gegen EK Söllingen III.
Die 2. Mannschaft mußte sich gegen 
den TTC Neureut VI mit 2:9 geschla-
gen geben. Das nächste Heimspiel 
findet am 24.10.2025 gegen den TS 
Durlach IV statt.
Unsere 3. Mannschaft war ebenfalls 
in Friedrichstal auf verloren Posten 
und verlor letztlich deutlich mit 2:9. 
Am Mittwoch 22.10.2025 findet das 
nächste Heimspiel statt. Wir berichten in der nächsten Ausgabe.
Die 4. Mannschaft hat am 24.10.2025 ihr nächstes Heimspiel 
gegen den KTV II .
Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns sehr freuen.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr 
 in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

 
Schülermannschaft mit 
Heimsieg�  
�Foto: TTC Mutschelbach
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Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Familie/Jugend

Samstag 25. Okt. - „Die Buckelwanderung“  
von Kindern für Kinder
Im Rahmen der SchwaN (Nachhaltigkeits- Challenge) haben 
sich die Kinder der Familiengruppe auf den Weg gemacht, eine 
Tour ohne technische Hilfsmittel auszusuchen und zu planen. 
Herausgekommen ist die Spielplatzrunde am Rothenbuckel, die 
durch 9 Landschaftsmerkmale und Stationen gekennzeichnet 
ist. Es geht um die Lust am gemeinsamen „Wandern“ und um 
viel Spaß auf den Spielplätzen. Die Strecke ist kinderwagen-
tauglich.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am Freibad Waldbronn
Wanderstrecke: Am Wasserreservoir durch die Felder in Rich-
tung Palmbach. Die herbstlichen Bäume markieren unsere Weg-
strecke und führen uns zu den Spielplätzen. Hier kann gevespert 
und gespielt werden.
Wegstrecke: 2,3 km
Organisatorin: Stefanie Müller

Ausstellung „Verlust der Nacht“ in Karlsruhe
Noch bis zum 03. November gibt es im Regierungspräsidium 
am Rondellplatz viel zum Thema „Lichtverschmutzung“ zu se-
hen. Wir Menschen beleuchten die Erde jedes Jahr ein bisschen 
mehr – das hat Folgen für die Natur und unsere Gesundheit.
Wir brauchen die nächtliche Beleuchtung für unsere Sicherheit 
und genießen die Gestaltung mit Licht, auch in unseren eigenen 
Gärten. Was wir dabei nicht sehen, das sind die Konsequenzen 
für Tiere und Pflanzen. Insekten werden vom Licht angezogen 
und können dadurch weder Nahrung finden noch sich fortpflan-
zen. Manche Arten meiden das Licht und warten vergeblich auf 
die Dunkelheit – kaum geht das Kunstlicht aus, kommt der helle 
Tag. Die Tiere verhungern. Wo weniger Insekten fliegen, werden 
auch weniger Blüten bestäubt. Einige Fledermausarten nutzen 
die Gelegenheit und versorgen sich rund um Laternen mit Nah-
rung, andere Arten stoßen an unüberwindliche Lichtbarrieren. 
Sie müssen Umwege fliegen, das kostet Zeit und Kraft, und die 
fehlen dann z. B. bei der Versorgung der Jungtiere.
So tragen wir mit unserer Beleuchtung zum Artenrückgang bei. 
Die Lösung liegt auf der Hand: So wenig Licht wie möglich, nur 
so viel wie nötig. Die Ausstellung zeigt, worauf es ankommt und 
was jeder selbst tun kann. Jedes Lämpchen trägt zur Lichtver-
schmutzung bei, jedes Lämpchen, das nicht leuchtet, schützt 
die nächtliche Dunkelheit.
Im Projekt „NaturLicht“ hat das Regierungspräsidium Karlsru-
he die Auswirkungen von künstlichem Licht in unserer Region 
untersucht und zeigt in der Ausstellung die Erfolge für die Natur 
durch ein paar einfache Maßnahmen.

Die Ausstellung ist Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Weitere Informationen zur Ausstellung finden Sie auf unserer 
Homepage https://mittleres-albtal.bund.net/termine-1/ (s. QR-
Code) oder unter:

https://rpk.baden-wuerttemberg.de/ > Aktu-
elles > Pressemitteilungen (vom 15.10.2025).

Code: Jean-Luc Buthod

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, 
klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Waldbronner Selbständige e.V.

Neue Tremor Gruppe trifft sich am Montag, 03. November
Angebot für Tremor-Betroffene: Austausch in einer Selbsthil-
fegruppe für einen leichteren Alltag. Die Autorin des Buchs „Ge-
schüttelt, nicht gerührt. Mein Tremor und ich – eine zunehmend 
intensivere Beziehung“ möchte in regelmäßigen Abständen Tref-
fen organisieren, um Betroffene besser zu vernetzen, zum Infor-
mationsaustausch und geselligen Beisammensein. Das nächste 
Treffen ist für Montag, 03. November um 15.30 Uhr geplant. Ort 
wird noch festgelegt, aber auf jeden Fall in Waldbronn bzw. im 
Umkreis. Weitere Informationen erhalten Sie von Anita Berres: 
0171 / 31 21 666 bzw. berres@berres.biz.
Das genannte Buch ist in der Buchhandlung LiteraDur erhältlich.

 
Neue Tremor Selbsthilfegruppe trifft sich am Montag, 03. 
November� Foto: Tanja Feller

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU Waldbronn mit CDU-Landtagskandidat Lorenzo 
Saladino zu Besuch bei Agilent Technologies Deutschland 
GmbH
Der CDU-Landtagskandidat für den Wahlkreis Ettlingen, Loren-
zo Saladino, besuchte den Waldbronner Standort von Agilent 
Technologies, um das Hightech-Unternehmen näher kennen-
zulernen und sich über die vielseitigen Einsatzgebiete von Pro-
dukten und Dienstleistungen zu informieren. Bei seinem Besuch 
wurde Saladino von Vorstandmitgliedern und Gemeinderäten 
der CDU Waldbronn begleitet.
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Geschäftsführer Dr. Andreas Kistner, Deutschland-Chef von 
Agilent Technologies, freute sich über das Interesse und stellte 
das Kunden- und Technologiezentrum in Waldbronn als Deutsch-
lands größter und weltweit einer der größten Agilent-Standorte 
vor - mit 1500 Mitarbeitern, davon 1200 in Waldbronn. Begleitet 
von seinen Führungskräften, informierte er über die Geschichte 
seit der Unternehmensgründung im Silicon Valley bei Hewlett 
Packard, wo Agilent bis heute den Hauptsitz in Palo Alto hat. 
In Waldbronn entwickelt, produziert und vermarktet Agilent seit 
1978 marktführende Produkte für analytische Messtechnik, Dia-
gnostik und angewandte Bio- und Chemiewissenschaften, die 
steigende Qualitätsanforderungen zur Entwicklung von neuen 
Medikamenten, zur Kontrolle von Lebensmitteln, in der Krebs-
forschung und Umweltanalytik erfüllen.
Eine Führung im Produktionsgebäude veranschaulichte, welch 
leistungsfähige Geräte am Standort Waldbronn mit der Kom-
petenz der Entwickler und Ingenieure entstehen und in optima-
ler Verzahnung von Lager und Logistik unter hervorragenden 
Produktionsbedingungen hergestellt werden. Ein intensiver 
Austausch über geopolitische Unsicherheiten, globale Wirt-
schaftsbeziehungen, Werte und Unternehmensphilosophie, 
Bürokratieabbau, sichere Arbeitsplätze, 8Leistung und Bildung 
rundete den Firmenbesuch ab. Lorenzo Saladino dankte ab-
schließend für die begeisternde Präsentation des Unterneh-
mens am Standort Waldbronn.
Bericht: Hildegard Schottmüller

 
Agilent Deutschland-Chef Dr. Andreas Kistner zeigt CDU-
Landtagskandidat Lorenzo Saladino in Begleitung der CDU 
Waldbronn den Waldbronner Standort von Agilent Techno-
logies. (Bild v. l. n. r. Vors. Roland Bächlein, Manufacturing 
Engineering Director Björn Prenzlow, Schriftführerin Ivana 
Sadric Nad, Landtagskandidat Lorenzo Saladino, Gemein-
deräte Dr. Jürgen Kußmann und Hildegard Schottmüller, 
Geschäftsführer Dr. Andreas Kistner, Zollbeauftragter Guido 
Hueser)� Foto: Agilent

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kurzer Draht: Sprechstunde unserer Landtagsabgeordneten 
Barbara Saebel für Bürgerinnen und Bürger
Am Dienstag, den 28. Oktober 2025, lädt unsere Landtagsab-
geordnete, Barbara Saebel, von 18:00 bis 20:00 Uhr wieder zu 
einer Bürger*innensprechstunde per Telefon ein.
Sie haben ein Anliegen? Dann bitten wir Sie um kurze vorherige 
Anmeldung unter Telefon 0711 / 2063-6730 oder per E-Mail an 
barbara.saebel@gruene.landtag-bw.de. Teilen Sie uns dabei bit-
te Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie kurz den Sachverhalt.

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.ins-
tagram.com/gruene__wald-
bronn/
Schreibe uns: 
brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: 
www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola 
Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

 
�Logo: Bündnis 90/Die Grünen

SPD Waldbronn

Einladung zur Gründungsversammlung des neuen  
SPD-Ortsvereins Albtal
Liebe Mitglieder der SPD aus Waldbronn, Karlsbad und Marxzell
aus den Reihen unserer drei Ortsvereine wuchs die gemeinsa-
me Überzeugung: Durch die Zusammenlegung unserer Kräfte 
können wir unsere politische Arbeit in der Region Albtal auf eine 
neue Stufe heben. Mit der Gründung eines gemeinsamen neuen 
SPD-Ortsvereins Albtal wollen wir Synergien nutzen, Strukturen 
effizienter gestalten und die Vernetzung unserer Mitglieder maß-
geblich verbessern.
Wir sind überzeugt: Eine breitere Basis und engere Zusammen-
arbeit macht uns noch wirkungsvoller für unsere gemeinsamen 
Anliegen vor Ort.
Der SPD-Kreisvorstand unterstützt diese zukunftsorientierte 
Initiative unserer Ortsvereine nachdrücklich und lädt euch da-
her herzlich zur Gründungsversammlung ein. Dort werden wir 
gemeinsam die notwendigen Schritte für diesen Zusammen-
schluss vollziehen:

Termin: Donnerstag, 23. Oktober 2025, um 19:00 Uhr,
Kunz am Talberg - Clubhaus, Am Talberg 16,  
76307 Karlsbad-Spielberg

Tagesordnung für die Gründungsversammlung:
1. Begrüßung
2. �Antrag und Abstimmung zur Zusammenlegung der Ortsver-

eine Karlsbad, Waldbronn und Marxzell zum neuen Ortsverein 
Albtal (getrennte Abstimmung der Ortsvereine)

3. Einbringung des Satzungsvorschlags
4. Debatte und Änderungsanträge zur Satzung
5. Abstimmung über den Satzungsvorschlag
6. Wahl des neuen Vorstandes des Ortsvereins Albtal
- Wahl von ein oder zwei Vorsitzenden
- Wahl von drei stellvertretenden Vorsitzenden
- Wahl eines Kassierers/einer Kassiererin
- Wahl eines/einer Schriftführers/Schriftführerin
- �Wahl der Beisitzenden (Anzahl wird von der Mitgliederver-

sammlung beschlossen)
- Wahl von zwei Revisor:innen
7. Wahl der Kreisdelegierten und Ersatzdelegierten
8. Sonstiges
Falls ihr euch eine Kandidatur für ein Amt vorstellen könnt, lasst 
es uns gerne vorab wissen – selbstverständlich sind auch spon-
tane Kandidaturen während der Versammlung möglich.
Bitte bringt zur Prüfung euren Personalausweis und das Mit-
gliedsbuch/Mitgliedskarte mit.
Lasst uns gemeinsam einen starken, gut vernetzten und zu-
kunftsfähigen Ortsverein gründen, der das Beste aus den bis-
herigen Strukturen vereint und die Zukunft der SPD im Albtal 
aktiv gestaltet!
Mit solidarischen Grüßen und der besten Unterstützung für die-
ses wichtige Vorhaben
Assad Hussain, Kreisvorsitzender SPD Karlsruhe-Land

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.


